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Leitartikel des Bürgermeisters

Liebe Taufkirchnerinnen!
Liebe Taufkirchner!

Wie schnell doch die Zeit vergeht? 
Diese Frage stellen sich die meisten Menschen, wenn ein 
Jahr zu Ende geht. Und es ist wirklich so, es geht immer 
schneller, zumindest verspürt man es so. Zum bevorste-
henden Jahreswechsel ist es schon alte Tradition, das Jahr 
noch kurz Revue passieren zu lassen. 

Und wenn man das so tut, kommt man zum Entschluss, dass es wiederum ein erfolgrei-
ches Jahr war. 
Die vorgenommenen Projekte wurden umgesetzt und neue in Angriff genommen. Durch 
sehr viele Hausbesuche durch Altenehrungen und Geburtenbesuche, die heuer wieder 
sehr zahlreich waren, konnte ich im direkten Gespräch wahrnehmen, dass wir auf dem 
richtigen Weg sind und unsere Gemeindearbeit gut bewertet wird. Das tut natürlich sehr 
wohl zu hören. Alle Jahre muss man aber auch feststellen, dass die Wünsche unserer 
Gemeindebewohner größer sind als man von der Gemeinde realisieren kann. Auch wenn 
sich die Gemeindevertreter bemühen, sich nach der Decke zu strecken, ist Rücksicht auf 
die finanzielle Lage im Hinblick auf die Kriterien der Wirtschaftlichkeit, der Zweckmäßig-
keit und der Sparsamkeit zu nehmen und sind Prioritäten zu setzen, um Schritt für Schritt 
die wichtigsten Anliegen umsetzen zu können. 

Die Bezirkshauptmannschaft Grieskirchen hat in der Zeit von 18. März bis 24. April 2019 
durch zwei Prüfungsorgane eine Prüfung der Gebarung der Marktgemeinde Taufkirchen 
der Jahre 2016-2018 vorgenommen. Der Bericht analysiert die Gebarungsabwicklung 
der Gemeinde und beinhaltet Feststellungen im Hinblick auf Sparsamkeit, Wirtschaftlich-
keit und Zweckmäßigkeit der Verwaltung, der öffentlichen und sozialen Einrichtungen und 
unterbreitet Vorschläge zur Verbesserung des Haushaltsergebnisses. 
Sehr erfreulich ist dabei, dass dieser Prüfbericht für die Gemeindeverantwortlichen und 
die Gemeindeverwaltung sehr positiv ausgefallen ist. Dies ist ein Zeichen dafür, dass die 
öffentlichen Gelder sinnvoll und zweckmäßig eingesetzt wurden.

Die Voranschlags- und Rechnungsabschlussverordnung 2015 (VRV neu) hat uns 
in der Verwaltung das ganze Jahr 2019 begleitet. Bisher hatten wir ein kamerales Bu-
chungssystem und ab dem Jahr 2020 wird auf ein an die Doppik angelehntes Buchhal-
tungssystem umgestellt. 
Für diese Systemumstellung waren viele Vorarbeiten im Hintergrund erforderlich. Alle 
Straßen der Gemeinde sowie alle Einrichtungen galt es zu bewerten und ins neue Sys-
tem einzuarbeiten. Dies stellte einen enormen zusätzlichen Arbeitsaufwand für alle öster-
reichischen Gemeinden und die Länder dar. Der Bund arbeitet bereits seit einigen Jahren 
nach diesem System. Ziel dieses Jahrhundertprojekts ist, die Transparenz bundesweit zu 
erhöhen. Da trotz gleicher Vorgaben, die Umsetzungen bundesländerweise unterschied-
lich bearbeitet wurden, wird die Zeit zeigen, ob sich die viele Arbeit und der große Auf-
wand für die Gemeinden und Länder langfristig tatsächlich bewährt und gelohnt haben. 

Einiges haben wir uns für das nächste 
Jahr 2020 vorgenommen: 
Die Digitalisierung in der Volksschule, 
Ausbau des Glasfasernetzes (schnelles 
Internet), Abschluss der Planungsarbei-
ten für die Sanierung des Kindergartens 
und den Zubau der Krabbelstube, Bau-
landaufschließungen, Ankauf eines Feu-
erwehrfahrzeuges und vieles mehr, um 
nur einiges zu nennen.

Liebe Taufkirchnerinnen und 
liebe Taufkirchner,

herzlichen Dank an alle, die im abgelau-
fenen Jahr zum guten Gelingen und Mit-
einander in der Gemeinde beigetragen 
haben. Vor allem allen Ehrenamtlichen, 
die so viele unentgeltliche Stunden für 
unsere Gemeindebewohner geleistet ha-
ben. Dank auch an Amtsleiterin Mag. (FH) 
Martina Wagner und an die Mitarbeiter in 
allen Gemeindeeinrichtungen für das En-
gagement, das entgegengebrachte Ver-
trauen und die gute Zusammenarbeit.

Besinnliche Stunden im Advent, 
ein frohes Weihnachtsfest, 

Gesundheit und Glück für das Jahr 2020, 
das wünsche ich euch von Herzen! 

Das schönste Geschenk  ist Zeit !
Zeit zum Reden !
Zeit zum Zuhören !
Zeit zum Lachen !

Zeit zusammen!

Euer Bürgermeister:
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Auch heuer haben sich die Mitglieder 
des Kulturausschusses wieder bemüht, 
den Veranstaltungskalender 2020 zu 
erstellen.
...............................................................................................

Gemeinsam mit den veranstaltenden 
Körperschaften, Organisationen, Ver-
einen und Geschäftsleuten wurden die 
Termine verschiedenster Veranstaltun-
gen, aufgelockert mit Bildern aus un-
serer Marktgemeinde, als übersichtli-
ches Kalendarium zusammengefasst. 

Veranstaltungskalender 2020

Dieses dient einerseits zu Ihrer Informa-
tion, andererseits der Vermeidung von 
Terminkollisionen. 

In dieser Hinsicht und für das Gelingen 
des Kulturkalenders sei dem Kulturaus-
schuss der Marktgemeinde gedankt.

Ein weiterer Dank gilt den Goldhauben, 
die für diesen Kalender Fotos zur Verfü-
gung gestellt haben. 

Der Veranstaltungskalender liegt dieser 
Ausgabe der Gemeindenachrichten bei.

Gelber Sack-, Biotonne-, Altpapier- und Abfallabfuhrtermine 2020

Die Abfallabfuhrtermine, die Abholtage 
des Gelben Sackes, der Altpapier- und 
der Biotonne wurden für das Jahr 2020 
wiederum in den Veranstaltungskalender 
eingearbeitet. 

Sie mögen daher diese Termine aus diesem Kalendarium entnehmen.

........................................................................................................................................................................................................

Bitte stellen Sie die Abfalltonnen bis spätestens 06:00 Uhr des Abfuhrtages, 
am Straßenrand mit dem Aufkleber nach vorne, zur Abfuhr bereit. 

In Verbindung mit Feiertagen oder aus sonstigen Gründen kann sich die Abfuhr 
verschieben. 
Bitte lassen Sie die Abfalltonnen stehen.
Sollte die Abfalltonne nicht abgeholt werden, wird um umgehende Kontaktauf-
nahme mit dem Gemeindeamt ersucht.

Füllen Sie im Winter keinen nassen Abfall ein!
Abfall friert ein und es könnte nur zu einer Teilentleerung der Abfalltonnen 
kommen. 

Überfüllte Abfalltonnen, deren Deckel nicht mehr geschlossen werden kön-
nen, werden nicht entleert!

Auch das Abfallunternehmen ersucht, die Straßen von herunterhängenden Ästen 
von Sträuchern und Bäumen freizuhalten! Dies betrifft sowohl die Breite als 
auch die Höhe der Straße.

Sollten Sie ausnahmsweise mehr Müll haben, können Sie einen Abfallsack im 
Marktgemeindeamt käuflich erwerben.

Kostenloser Smartphone-App 
der OÖ Umwelt Profis 
.............................................................................................. 

Vergessen Sie nie wieder die Abfall-
tonnen rauszustellen.
Das und vieles mehr macht die neue 
App der OÖ Umwelt Profis seit 2016 
möglich – regional zugeschnitten auf 
die Bedürfnisse in den jeweiligen Be-
zirken.
Phänomenal funktional! 

Die neue App der 
OÖ Umwelt Pro-
fis liefert nützliche 
Informationen zum 
Thema Abfall. 

Nach erstmaliger Einstellung Ihrer 
Adresse erscheint ein detaillierter 
Abhol-Kalender. 
Dabei können Sie selbst entscheiden, 
ob und an welche Abfuhrtermine 
Sie wann erinnert werden möchten. 
Doch überzeugen Sie sich einfach 
selbst – seit Jänner 2016 in Ihrem 
App-Store (für Android und iOS).
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Aus dem Gemeinderat
In den Gemeinderatssitzungen vom 17. September und vom 12. November 2019 wurden folgende Angele-
genheiten behandelt:

• Aufgrund der Novellierung der Oö. Gemeindeordnung war auch die Geschäftsordnung für Kollegialorgane anzupassen 
und wurde diese gemäß dem vorliegenden Muster 45/2019 des Oö. Gemeindebundes vollinhaltlich beschlossen. 

• Die neuen Geschäftsbedingungen der Raiffeisenbank für Gemeinde und die VFI der Gemeinde Taufkirchen an der Tratt-
nach & Co KG wurden zur Kenntnis genommen. 

• Der Stundensatz für die Begleitperson beim Kindergartenkindertransport wurde erhöht, da dieser schon längere Zeit 
nicht angepasst wurde.Trotzdem konnte die Tarifordnung für den Kindergarten und die Krabbelstube geändert werden, so-
dass der Elternbeitrag für den Kindergartentransport ab September 2019 € 19,00/Monat beträgt. Die Einhebung erfolgt trotz 
Senkung nun nur mehr 10-mal pro Jahr von September bis Juni.

• Den Gemeindevertretern ist eine qualitative Kinder- und Schülerbetreuung wichtig, sodass nun an allen drei Nachmittagen 
zwei Betreuungspersonen des Oö. Hilfswerks für die Nachmittagsbetreuung in der Volksschule zur Verfügung stehen.

• Der endgültige Prüfungsbericht der eingeschränkten Gebarungsprüfung durch die Bezirkshauptmannschaft Grieskirchen 
vom Oktober 2019 wurde im Beisein der beiden BH-Prüfer vorgestellt und dem Prüfungsausschuss zur weiteren Beratung 
und Unterbreitung von Umsetzungsvorschlägen zugewiesen.

• Der Bericht des Prüfungsausschusses vom 30.09.2019 wurde zur Kenntnis genommen.

• Freiwillige Zuwendungen für die Vereine wurden im Gemeinderat und Gemeindevorstand beschlossen.

• Eine neuerliche Änderung des Dienstpostenplanes war erforderlich.

• Das Budget der VFI der Gemeinde Taufkirchen an der Trattnach & Co KG für 2020 wurde beschlossen. Für 2020 ist die 
Auflösung der KG in Vorbereitung.

• Eine Zusammenführung und somit Reduzierung der Anzahl von Rücklagen wurde aufgrund der zukünftigen Darstellungen, 
welche der VRV 2015 geschuldet sind, beschlossen.

• Der Grundsatzbeschluss zur Anwendung der Richtlinie für den Winterdienst 12.04.12 (Organisation und Durchführung 
sowie Schneeräumung und Streuung) wurde gefasst.

• Eine Winterdienstvereinbarung zwischen den Marktgemeinden Hofkirchen/Tr. und Taufkirchen/Tr. zur Übernahme der ge-
genseitigen Räumung und Streuung der Wenger Gemeindestraße bzw. der Güterwege Pichl I und II wurde beschlossen.

• Ab dem Finanzjahr 2020 kann die Volksschule für definierte Aufgaben über ein Globalbudget verfügen. Weiters sollen zum 
Ermöglichen eines modernen Unterrichts die Digitalisierung der Volksschule im Finanzjahr 2020 und kleinere Investitionen im 
Konferenzzimmer sowie der Ankauf von Einrichtungsgegenständen für die Klassenräume umgesetzt werden.

• Für das Straßenbauprogramm 2020 wurde eine Investitionssumme in Höhe von EUR 100.000 bestimmt.

• Der Grundsatzbeschluss für den (Teil-)Verkauf der Liegenschaften beim Ortsplatz zur Realisierung einer zeitgemäßen 
Wohnanlage wurde gefasst. Weiters wurde die Zustimmung zum Gestattungsvertrag mit der Landesstraßenverwaltung für 
die geplanten 12 öffentlichen Parkplätze sowie die Ein-/Ausfahrt zum Grundstück erteilt.

• Widmungen und Auflassungen von öffentlichen Straßen im Flurbereinigungsverfahren Eichberg-West wurden verordnet.

Die Sitzungseinladungen mit Tages-
ordnungspunkten werden auf der 
Gemeindehomepage www.taufkir-
chen.at und an der Amtstafel ver-
lautbart. 

Über Ihr Interesse freuen wir uns! 

Die nächsten Sitzungen des Gemeinderates 
im ersten Halbjahr 2020 sind wie folgt geplant:

***********************************************************

Dienstag, 04. Februar 2020, 19.30 Uhr

Dienstag, 31. März 2020, 19.30 Uhr

Dienstag, 16. Juni 2020, 20.00 Uhr

************************************************************
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Winterdienst und Gehsteigräumung

Bei der Durchführung des Winterdienstes kommt es immer 
wieder zu Behinderungen aufgrund abgestellter Fahrzeuge 
auf den Straßen und Gehsteigen. 

Die Fahrzeugbesitzer werden im eigenen Interesse dem-
nach gebeten, ihre Fahrzeuge auf eigenem Grund zu par-
ken. 
Ansonsten kann ein ordnungsgemäßer Winterdienst (Schnee-
räumung und Streuung) nicht erfolgen, da die Räumfahrzeu-
ge teilweise so behindert werden, dass eine Durchfahrt nicht 
möglich ist, ohne eine Sachbeschädigung zu begehen oder 
zu riskieren. 

Denken Sie daran, dass unsere engagierten Mitarbeiter be-
reits in den Nachtstunden für Ihre Sicherheit unterwegs sind! 

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe!

In diesem Zusammenhang wird darauf hingewiesen, dass ge-
mäß § 24 Abs. 3 d) StVO das Parken auf Fahrbahnen mit 
Gegenverkehr, wenn nicht mindestens zwei Fahrstreifen für 
den fließenden Verkehr frei bleiben, verboten ist. 

Bitte beachten Sie, dass Schnee von Haus- und Garagen-
ausfahrten nicht auf die Fahrbahn ausgebracht werden 
darf, sondern auf eigenem Grund abzulegen ist. 

Dies gilt auch für den vom Schneepflug geräumten Schnee. 
Dieser darf auf keinen Fall wieder auf die Fahrbahn geworfen 
werden.

Gemäß § 93 Abs. 1 StVO haben die Eigentümer von Liegen-
schaften in Ortsgebieten (ausgenommen die Eigentümer 
von unverbauten land- und forstwirtschaftlichen Liegen-
schaften) dafür zu sorgen, dass die entlang der Liegenschaft 
in einer Entfernung von nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem 
öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwege ein-
schließlich der in ihrem Zuge befindlichen Stiegenanlagen 
entlang der ganzen Liegenschaft in der Zeit von 6:00 Uhr bis 
22:00 Uhr von Schnee und Verunreinigungen gesäubert so-
wie bei Schnee und Glatteis bestreut sind.

Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist der Stra-
ßenrand in der Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen.

....................................................................................................................................

Die fallweise Gehsteigsäuberung durch 
die Gemeinde befreit jedoch die Eigentümer 

n i c h t  von ihren Anrainerpflichten 
gemäß § 93 Abs. 1 StVO.

Die Anrainer dürfen sich n i c h t  darauf verlassen, 
dass die Gehsteige von der Gemeinde 

überhaupt und rechtzeitig geräumt werden, 
sondern die Gemeinde die Räumung 

oder eventuell auch Streuung der Gehsteige 
nur sporadisch vornimmt, 

und zwar nur dann, wenn aus 
organisatorischen Gründen ein entsprechender 

Personal- und Maschineneinsatz möglich ist. 

Das heißt, die gesetzliche Verpflichtung sowie die damit 
verbundene zivilrechtliche Haftung für die zeitgerechte 

und ordnungsgemäße Durchführung 
verbleiben beim Anrainer bzw. Grundeigentümer.

Die Verpflichtung des Liegenschaftseigentümers nach § 93 Abs. 1 StVO 
erstreckt sich auch auf den durch einen Schneepflug der Straßenverwal-
tung auf den Gehsteig verbrachten Schnee (VwGH 28.10.1988).

Winterdienst Gehsteigräumung

Die Mitarbeiter der Marktgemeinde und der Fa. Möseneder bemühen sich, 
den Winterdienst ordnungsgemäß und zeitgerecht durchzuführen. 

Wir bitten um Verständnis, dass ein Räum- und Streuplan einzuhalten ist und hoffen, 
dass durch ein gutes Zusammenspiel der Gemeinde und des privaten Verantwortungsbewusstseins 

auch in diesem Winter wieder eine sichere und gefahrlose Benützung der Gehwege und 
der öffentlichen Straßen möglich ist.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Marktgemeindeamt!



Taufkirchner Gemeindenachrichten • Seite 6

Vor allem in den Monaten März bis Juli 2020 wird es zu ei-
nem erhöhten Andrang in den Passämtern kommen. Wer eine 
Reise plant, sollte also rechtzeitig prüfen, ob sein Reisepass 
noch gültig ist.
....................................................................................................................................

Der Reisepass ist in der Regel zehn Jahre gültig. Ausgenom-
men sind Reisepässe für Minderjährige unter zwölf Jahren 
und weitere Reisepässe. 
Nach Ende der Gültigkeit muss ein neuer Reisepass ausge-
stellt werden – Verlängerungen sind nicht möglich.
Für viele Länder bestehen spezielle Einreisebestimmungen: 
z.B. muss der Reisepass nach Urlaubsrückkehr noch eine ge-
wisse Zeit länger gültig sein, die Beantragung eines E-Visa ist 
notwendig, für alleinreisende Minderjährige wird eine Bestäti-
gung verlangt, ...usw.

Trotz Restgültigkeit des Reisepasses kann jederzeit ein neuer 
Reisepass beantragt werden.

Auch wenn für manche Länder der Reisepass bis zu fünf Jah-
ren abgelaufen sein kann, wird unbedingt die Verwendung 
eines gültigen Reisepasses empfohlen.

Die Einreisebestimmungen einiger Länder sehen vor, dass 
die Einreise mit gestohlen oder verloren gemeldeten Reise-
pässen/Personalausweisen, selbst wenn die Wiederauffin-
dung gemeldet wurde, nicht möglich ist.

Jeder sechste Reisepass läuft 2020 ab - 
Rechtzeitiges Beantragen spart Zeit

Sollten Sie kurze Zeit nach der Heirat ins Ausland reisen wol-
len, muss bei Namensänderung ein neuer Reisepass ausge-
stellt werden. 
Bitte erkundigen Sie sich rechtzeitig vor der Hochzeit bei der 
zuständigen Passbehörde.

Übrigens benötigt man für jeden Grenzübertritt, auch nach 
Deutschland (z.B. Passau) ein Reisedokument. 
Der Führerschein ist kein Reisedokument.

Die Ausstellungsdauer für ein Reisedokument beträgt ca. 5 
Arbeitstage. Bei Anträgen die bei einer ermächtigten Gemein-
de gestellt werden, muss man mit einer Bearbeitungs- und 
Produktionszeit von bis zu 3 Wochen rechnen.
....................................................................................................................................

Aktuelle Einreisebestimmungen finden Sie auf der Homepage 
des Außenministeriums www.bmeia.gv.at
....................................................................................................................................

Informationen zur Neuausstellung 
eines Reisepasses erhalten Sie 

unter folgendem Link:

https://www.oesterreich.gv.at/themen/

dokumente_und_recht/reisepass/Seite.020100.html

Eine Million Reisepässe verlieren im Jahr 2020 ihre Gültigkeit. Das sind deutlich 
mehr als in einem durchschnittlichen Jahr. 

Quelle: Fotolia: stockpics

Ein Reisepass bis zum 2. Geburtstag ist 
gebührenfrei und hat eine Gültigkeit von        
2 Jahren. 

....................................................................................

Ein Reisepass bzw. Personalausweis, der am 
zweiten Geburtstag des Kindes beantragt wird, hat eine 
Gültigkeit von fünf Jahren und ist gebührenfrei, sofern es 
der erste Reisepass bzw. Personalausweis ist.

Der Antrag muss (exakt) am 2. Geburtstag des Kindes bei 
der Bezirkshauptmannschaft einlangen bzw. weiterbearbei-
tet werden. 

Fällt der 2. Geburtstag auf einen Samstag, Sonntag oder ei-
nen gesetzlichen Feiertag ist der nächste Arbeitstag für das 
Einlangen bei der Bezirkshauptmannschaft maßgebend.

• Ein Reisepass ab dem 2. Geburtstag kostet  
30 Euro und ist fünf Jahre gültig. 

• Ein Reisepass ab dem 12. Geburtstag kostet  
75,90 Euro (mit Fingerabdruck) und ist zehn Jahre  
gültig.

Kinderreisepass/Personalausweis bis
 zum 2. Geburtstag gebührenfrei
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Die Ortsbauernschaft Taufkirchen an der Trattnach veranstal-
tet in Kooperation mit der Gesunden Gemeinde wöchentlich 
eine 

Wirbelsäulengymnast ik . 

...................................................................................................................................................

Wirbelsäulengymnastik wirkt Wunder! 

Mit richtig guten Rückenübungen bekämpft man Rückenbe-
schwerden und Verspannungen.

Diese findet an 10 Abenden im Kultursaal statt.

Beginn ab Mittwoch, 22. Jänner 2020, 19:30 Uhr

Anmeldungen und nähere Auskünfte 
erhalten Sie bei 

Helga Schönbauer 
unter der Tel.-Nr. (0676) 796 44 94.

Die Kursgebühr richtet sich nach der Anzahl der Teilnehmer.

Wirbelsäulengymnastik ist die beste Therapie und Vorsorge gegen Rückschmerzen.

Wirbelsäulengymnastik

Öffnungszeiten Gemeindeamt
Wir weisen Sie darauf hin, dass das Gemeindeamt am Dienstag, den 24. Dezember und am Frei-
tag, den 27. Dezember ganztags und am Dienstag, den 31. Dezember nachmittags ge-
schlossen ist. 

Am Montag, den 30. Dezember 2019 sind wir zu den Dienstzeiten für Sie da!

*********************************************************************************************************************************************************

Volksbegehren - Information
Die Gemeinde möchte darüber informieren, dass seitens des BMI immer wieder 

Volksbegehren zur möglichen Unterstützung freigeschalten 
werden. 

Jeder Stimmberechtigte kann entweder mittels Bürgercard 
online unter www.bmi.gv.at/volksbegehren oder persönlich 
am Gemeindeamt die entsprechenden Volksbegehren unter-
stützen. 

Dazu ist es nicht erforderlich, das Gemeindeamt der Heimat-
gemeinde aufzusuchen. 

Unter Vorlage eines Identitätsnachweises kann diese Unterstützung in jeder beliebi-
gen Gemeinde getätigt werden. 

Diese Unterstützungserklärung zählt bereits als Stimme, falls es zu einem Volksbe-
gehren kommt.

Bauberatungstermine
Ein bautechnischer Sachverständige 
des Bezirksbauamtes Wels steht Ihnen 
am

Dienstag, 21. Jänner 2020
Donnerstag, 27. Februar 2020

ab 8.00 Uhr für allfällige Bauberatungen 
am Gemeindeamt sowie allgemeine 
Fragen des Baurechts zur Verfügung.
..............................................................

Nutzen Sie diese monatliche Service-
leistung der Marktgemeinde und des 
Bezirksbauamtes.
..............................................................

Sollten Sie als Bauwerber einen Bau-
beratungstermin in Anspruch nehmen 
wollen, wird um Voranmeldung beim 
Marktgemeindeamt Taufkirchen unter 
Tel.Nr. (07734) 4010 15 gebeten. 

*********************************************************************************************************************************************************

Kostenlose Entsorgung Christbäume

Wohin mit den Christbäumen nach den Feiertagen?

Taufkirchner Gemeindebürger können den Baum kostenlos beim Strauchschnitt-
platz zu den Öffnungszeiten nach vorheriger Anmeldung abgeben.

Wir ersuchen Sie, den ganzen Christbaumschmuck, wie Lametta usw. vom Baum 
zu entfernen, bevor er entsorgt wird.

****************************************************************************************************
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Gemeinde Kindergarten & Krabbelstube
4715 Taufkirchen an der Trattnach 72
   kindergarten@taufkirchen.at

Aktuelles aus Kindergarten & Krabbelstube

Mit September 2020 beginnt das neue Krabbelstubenjahr und das neue Kindergartenjahr!

Sie haben Interesse oder Bedarf an einem Krabbelstubenplatz/ an einem Kindergartenplatz ab 
Herbst 2020 in unserer Kinderbildungs- und –betreuungseinrichtung der Gemeinde Taufkirchen?

Sie wollen Ihr Kind bei uns vormerken lassen? Dann bitten wir Sie, uns in der Zeit von 07.01.2020 bis 
10.01.2020 eine E-Mail mit folgenden Infos zu schicken:

Mail to: kindergarten@taufkirchen.at
Betreff: Vormerkung 
Name und Telefonnummer des Erziehungsberechtigten
Angabe für welche Einrichtung die Vormerkung gelten soll (Kindergarten/Krabbelstube)

Wir melden uns mit näheren Infos im Jänner 2020 bei Ihnen via Mail retour und freuen uns, Sie und Ihr Kind bald bei uns 
begrüßen zu dürfen!

Herzliche Grüße aus der Krabbelstube und dem Kindergarten!

VORMERKUNG 
NEUES KRABBELSTUBENJAHR  / NEUES KINDERGARTENJAHR 2020/2021

Jägerschaft spendet für Kindergarten
Die Jagdgesellschaft, unter Wolfgang Wimmer, hat die dies-
jährige Bezirksmeisterschaft im Tontaubenschießen organi-
siert. Der Reinerlös aus der Veranstaltung, in der Höhe von 
2.000 Euro, wurde dem Kindergarten gespendet, der in vier 
Gruppen geführt wird. Seit 2013 besteht in Taufkirchen zu-
dem eine Krabbelstube, welche gemeindeübergreifend mit 
der Marktgemeinde Neumarkt errichtet wurde. 

Mit dem Geld wird sowohl für den Kindergarten als auch für 
die Krabbelstube eingekauft. Auf der Wunschliste stehen laut 
Kindergartenleiterin Ursula Rohrmoser neben Bilderbüchern 
auch Bau und Konstruktionsmaterial.

Mein Name ist Elisabeth Jur und ich bin 26 Jahre alt. 
Ich komme ursprünglich aus Zell an der Pram, wohne aber seit kurzem in Neumarkt.

Die Ausbildung als Kindergartenpädagogin schloss ich 2013 in der BAFEP Ried im Innkreis ab. 
Danach arbeitete ich fünf Jahre als Kindergartenpädagogin in Pram. Mein Weg führte mich weiter nach 
Linz, wo ich ein Jahr als gruppenführende Pädagogin arbeitete. Ich merkte aber, dass es mir am Land 
deutlich besser gefällt und so kam ich zu euch nach Taufkirchen und habe angefangen ab September 
in der Regenbogengruppe zu arbeiten. Nebenbei mache ich berufsbegleitend eine Ausbildung zur Son-
derpädagogin in Linz.
Zu meinen Hobbys zählen: Reisen, Lesen, Singen, Musik hören, Laufen, Fotografieren.

Ich freue mich schon sehr auf eine schöne und erlebnisreiche Zeit mit euch.

Unsere neue Kollegin stellt sich vor ....

Foto:  AschAuer MAnFredFoto:  AschAuer MAnFred
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Am 11.11.2019 haben unsere Kinderbildungs- und Kinderbetreuungseinrichtungen das 
traditionelle Martinsfest gefeiert.
Dieses Jahr haben wir vor dem Fest in der Kirche schon unseren Laternenumzug vom 
Kindergartenhaus bis in die Pfarrkirche hinein organisiert. 
Auch heuer haben uns wieder Carola Richter mit ihrem Pferd und Elisa als Martinsreiterin 
unterstützt. Danke, dass ihr mittlerweile schon so viele Jahre unseren Umzug begleitet! 
Es ist immer wieder etwas Besonderes, wenn ein echtes Pferd mit Martinsreiter dabei ist!
Ebenso DANKE an die Feuerwehr Taufkirchen, die uns jedes Jahr bei unserem Fest mit 
dem Lotsendienst und somit für Sicherheit beim Umzug sorgt! 

Nach einem sehr stimmungsvollen Martinsfest mit großer aktiver Beteiligung unserer 
Kinder – Ausspielen des Märchens Sterntaler und viele Lieder durchs Mikrofon gesungen 
– gab es für unsere Kinder einen riesen Applaus für ihre großartigen Leistungen. 
Dann ging ein großer Menschenzug in den Kultursaal, wo uns der caritative Ausschuss 
wieder mit Broten und Punsch verwöhnte. 

Danke an Elisabeth Stumptner und ihr Team – auch für die Lebkuchenspenden an alle Kinder des Ortes.

Das Martinsfest wurde in der Pfarrkirche in Taufkirchen gefeiert. Danke an die vielen Besucher/innen fürs Mitfeiern!

Rückblick Martinsfest

Wir wünschen eine schöne Advents- & Weihnachtszeit!

Mit einigen Impressionen aus allen unseren 
fünf Gruppen aus Krabbelstube & Kindergarten wünschen wir allen 

Taufkirchnerinnen & Taufkirchnern eine 

entspannte, leuchtende
Advent- & Weihnachtszeit!

Wir backen Kekse in allen Gruppen, lecker!

Wir singen und tanzen Sternenlieder, Advent- und Weihnachtslieder!
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Wir freuen uns auf den Nikolaus!

Wir sind ein zertifizierter, gesunder Kindergarten. Wir gehen gerne in die Natur!

Ob in unserem Garten im Kindergarten oder im angrenzenden Wald oder ein Spa-
ziergang … 

Wir sind gerne in der Natur!

Jetzt freuen wir uns auf Schnee!

Ein grüner Kranz steht bei uns auf dem Tisch,  
er erhellt unsre Tage für dich und für mich.
Wir zünden eine, zwei, drei, vier Kerze/n an,
sie strahlen mit ihrem hellen Schein dich & mich an.
Unsere Kerze, sie flackert leise und still,
hörst du, was sie uns mit ihrem Licht erzählen will?

Abschied von Victoria, unserer Sprachförderin

Im November verabschiedeten wir unsere Sprachförderin Victoria. 

Sie ist eine ausgebildete Volksschullehrerin und hat eine Stelle als solche bekom-
men.
Wir sind zwar traurig, dass du nicht mehr bei uns bist ABER wir freuen uns auch 
sehr für dich und wünschen dir, liebe Victoria, alles Liebe und Gute auf deinem 
zukünftigen Lebensweg sowie eine erfolgreiche berufliche Zukunft!

Die Zeit mit dir war wunderschön, 
doch jetzt sagen wir „Auf Wiedersehen“!

Wir hoffen, du kommst uns bald 
wieder besuchen! 

Sie erreichen uns im Kindergarten:
   0664 136 030 8
   07734 2788

Sie erreichen uns in der Krabbelstube:
   0664 731 926 64

Fotos zu diesem Artikel: Kindergarten Taufkirchen
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Herzlich willkommen in der Volksschule Taufkirchen!

Schulsituation 2019/20:
Acht Lehrpersonen unterrichten in diesem Schuljahr an unserer Schule. 
Die Schule wird vierklassig geführt.

An 3 Schultagen (Mo., Di. und Mi.)  findet wieder eine schulische Nachmittagsbetreuung bis 16:00 Uhr statt.

Frau Maria Kammerer vom Hilfswerk Grieskirchen gestaltet mit den Schülern die individuelle Lernzeit und Freizeit.
Frau Nadja Gugeneder begleitet den Unterricht als Schulassistenz und macht im Rahmen ihres Volksschullehrerstudiums 
ihre schulpraktischen Ausbildung an unserer Schule.

Schülerzahlen 2019/20:
M W gesamt Klassenlehrerin

1. Klasse 8 13 21 VOL Elisabeth Hörtenhuber-Treben
2. Klasse 4 9 13 SR VOL Maria Krenn
3. Klasse 14 4 18 SR VOL Adelheid Friedl
4. Klasse 11 4 15 VOL Angelika Fellinger

37 30 67

Eine gesunde Ernährung trägt wesentlich zur Erhaltung unserer Gesundheit bei. Zum Glück gibt es eine gut funktionierende 
Schulküche. Frau Manuela Friedwagner kocht täglich für die Schüler und Kindergartenkinder wohlschmeckende Gerichte. 
Unsere Schulküche erhielt das Zertifikat „Gesunde Schulküche“.

Weiters werden auch Milch und Kakao angeboten. Die Bäckerei Pflügl verkauft täglich Gebäck und Brot in der Essens-
pause.

Die Schule selbst bietet Äpfel aus der Region an. Unsere Schulwartin Regina Hörmanseder verteilt Apfelspalten und Nüsse 
an die Schüler. Dieses Angebot wird mit Freude angenommen. 
Wir würden uns in der Schule über „Apfelspenden“ wieder sehr freuen!

Die Essenspause findet von 9:30 – 9:55 Uhr statt. Dabei ist es uns besonders wichtig, dass die Kinder in der Pause Zeit zum 
Bewegen und Spielen am Schulgelände haben.
Bei fast jedem Wetter gehen wir ins Freie und pflegen unsere Schulgemeinschaft. Nach Bewegung und Spiel stillen wir 
unseren Hunger gemeinsam in der Klasse.
Die Schülereinschreibung für das Schuljahr 2020/21 fand im November statt. 
Einladungen wurden zugeschickt.

Bei den Sitzungen des Klassenforums wurden folgende Klassenelternvertreter gewählt:
Renate KOPLER   1. Klasse
Maria MOSER   2. Klasse
Markus ANDESSNER  3. Klasse
Andrea EISENFÜHRER  4. Klasse

Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit und danken für euer Engagement!

Unsere Volksschule berichtet VS Taufkirchen
4715 Taufkirchen/Tr. 44 

Schulkennzahl: 408321
Tel.: 07734/2657

Fax: 07734/2657-17
e-mail: s408321@schule-ooe.at

UNSERE ERSTKLÄSSLER
Ganz herzlich begrüßen wir unsere Erstklässler an unserer 
Schule! 

Wir sind natürlich sehr fleißig und haben schon viel gelernt. 
Wichtig ist mir, dass sie gerne in die Schule gehen und ich 
glaube, das sieht man ihnen auf den Fotos richtig an!

Neues aus der Schule 
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BUCHSTABENFEST
Hurra!
Wir können nun alle Buchstaben so-
wohl in Druck- als auch in Schreib-
schrift gut lesen und schreiben. Des-
halb feierten wir am 19. September 
das Buchstabenfest. 
An verschiedenen Stationen wurde 
das Alphabet noch einmal verinner-
licht. Es wurden Rätsel gelöst, ge-
spielt, gesungen, eine Gruß-Karte 
geschrieben und Buchstaben aus Teig 
geformt und gebacken.
Natürlich durfte auch die Buchsta-
benkrone nicht fehlen!
Nun freuen wir uns, dass wir alle 
BUCHSTABENKÖNIGE sind.

SCHULWANDERTAG
Auch heuer lockte uns in der 1.Schul-
woche das schöne Wetter wieder hin-
aus in den Wald. 
Wir nutzten einen herrlichen Vor-
mittag, um alle gemeinsam zum 
Winklinger Kreuz zu wandern. Gut 
gelaunt ließen wir uns dort die Jause 
schmecken. Zum Spielen und Bauen 
mit Naturmaterialien blieb natürlich 
auch noch genügend Zeit. 
Das war wirklich ein schöner Schul-
beginn! 

GESUNDE SCHULTÜTE
Im Rahmen der jährlichen Aktion 
„Gesunde Schultüte“ statteten Gud-
run Moser, Daniela Burgstaller und 
Petra Kaltenböck in Vertretung der 
Ortsbäuerinnen und Bgm. Gerhard 
Schaur der 1. Klasse einen Besuch ab.
Von den Taufkirchner Bäuerinnen er-
hielt jedes Kind einen Korb, gefüllt 

mit gesunden, regionalen und selbst-
gebackenen Köstlichkeiten.
Die Bäuerinnen machten die Kin-
der darauf aufmerksam, wie bedeu-
tend eine gesunde Ernährung für den    
Lernerfolg ist. Informiert wurden die 
SchülerInnen auch, wie und wo die 
Lebensmittel herkommen und wie 
wichtig es ist, beim Einkaufen auf die 
verschiedenen Gütezeichen zu ach-
ten.

ELTERNVEREINSKISTERL
Wir sind sehr froh, dass wir einen El-
ternverein an unserer Schule haben. 
Elternvereinsobfrau Silke Schmidt 
und ihr Team unterstützen uns immer 
wieder finanziell und haben ein offe-
nes Ohr für Anliegen der Schule. Im 
Namen des Elternvereins überbrach-
ten Frau Michaela Stöckl und Frau 
Merima Seemann den Erstklässlern 
ein Willkommensgeschenk, worüber 
sich alle natürlich sehr freuten.

NACHMITTAGSBETREUUNG -
September
In der Nachmittagsbetreuung hatten 
wir einen wunderbaren Start.
Gleich in der ersten Woche mach-
ten wir unsere heißbegehrten Anti-
stressbälle, diesmal mit Zahnpasta als 
Knetfüllung.
Das neu Designen von alten Klei-
dungsstücken war der absolute Hit. 
Die Kinder zeigten so viel Kreativi-
tät, dass wir nur staunen mussten.

Papierflieger falten, so denke ich, 
sollte jedes Kind können. Darum 
machten wir mit unseren selbst ge-
bastelten Faltern ein Düsenjetwett-
fliegen. Der Sieger bekam natürlich, 
wie sich das gehört, einen kleinen 
Preis. Und während die einen die 
Schwerkraft erkundeten, bauten die 
anderen eine kuschelige Höhle zum 
Basteln.
In einem Punkt bin ich mir jetzt schon 
sicher: Ich habe auch heuer wieder 
die tollsten und liebevollsten Kinder, 
die es gibt.

Maria Kammerer

NACHMITTAGSBETREUUNG -
Oktober
Nach dem Motto“ Kind sein“ gestal-
teten wir in der Nachmittagsbetreu-
ung den Monat Oktober.
Wunderbare Kuscheltiere aus alten 
Socken zu basteln, war nicht nur für 
unsere Kleinen ein Highlight.
Damit verborgene Schauspieltalen-
te zum Vorschein kommen können, 
spielten wir verschiedene Märchen 
nach, dabei durften sich die kleinen 
Schauspieler natürlich auch dement-
sprechend verkleiden. 
Um auch wirklich alle Sinne der Kin-
der anzuregen, durften die Kids sel-
ber Salzteig herstellen, anschließend 
formen und nach dem trocknen be-
malen, wobei das Kneten, nach mei-
ner Beobachtung für die meisten das 
größte Erlebnis war. 
Jede Menge Spaß brachte den Grö-
ßeren das Modellfliegerbasteln aus 
Holz. Ich war total begeistert, wie 
geschickt die Kinder auch in Feinar-
beiten sind.
Für die Kürbisspende möchte ich 
mich noch recht herzlich bedanken. 
Die Kinder gestalteten daraus so rich-
tig gruselige Monster, damit werden 
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wir zu Halloween die Wintergeister 
sicher in Zaum halten können.

RADFAHRPRÜFUNG
Auf die Räder, fertig los!
Viele strahlende Gesichter in der 
Volksschule Taufkirchen!
Nachdem eine Woche zuvor alle 
Schüler der vierten Klasse die schrift-
liche Radfahrprüfung erfolgreich 
absolviert hatten, stellten sie am 24. 
Oktober auch noch ihr praktisches 
Können auf zwei Rädern unter Be-
weis! Alle Kinder erhielten den Rad-
fahrausweis und wurden von den 
anwesenden Polizisten sehr gelobt!             
Von der Raiffeisen Bank wurden 
Wimpel, Warnwesten und Hüllen für 
den Ausweis gesponsert!
Auch der Herr Bürgermeister kam zu 
Besuch und gratulierte! Schließlich 
lud er unsere „Pedalritter“ auf lecke-
re Bosner ein, die in der Schulküche 
genussvoll verspeist wurden!

Fotos zu diesem Artikel: 
Volksschule Taufkirchen/Tr.

GEMEINSCHAFTSKUNSTWERK
Unter der Leitung der bekannten 
Künstlerin Maria Kammerer bemal-
ten die SchülerInnen der Volksschu-
le zwei riesige Leinwände mit selbst 
gefertigten Pinseln aus Naturmateri-
alien. 
Das Ziel des Projektes war, den klei-
nen Künstlern zu lernen, ihr Denken 
über das Normale und Gewohnte hin-
aus zu erweitern und Ihre Kreativität 
zu fördern.

Eine wichtige Erfahrung war aber 
auch, das respektvolle Miteinander 
und das Bewusstsein zu stärken, dass 
jedes Kind ein wichtiger Teil von ei-
nem großen Ganzen ist.
Mit großem Einfallsreichtum gingen 
die Kinder an die Sache heran. Mit 
verschiedenen Malwerkzeugen wur-
de die Farbe nicht nur gemalt, ge-
tupft, gedruckt und gespritzt. Es war 
sogar erlaubt, die Hände als Hilfsmit-
tel hinzuzuziehen, was den Kindern 
sichtlich Spaß machte.
Das Ergebnis kann sich sehen lassen!
Das Gemeinschaftskunstwerk ziert 
nun den Eingangsbereich der Schule 
und erinnert die SchülerInnen an ei-
nen unvergesslichen farbigen Tag.
Danke Maria, für die vielfältigen Er-
fahrungen, die die Kinder durch dei-
ne fachkundige Anleitung zum The-
ma „Kunst“ machen durften!

In der NACHMITTAGSBETREUUNG 
wird es sichtlich nie langweilig!
Mit den Füßen zu malen war für die 
Kinder nicht nur eine spaßige und tol-
le Erfahrung – das Ziel war es jedoch 
auch, einmal die Feinmotorik der Ze-
hen zu trainieren. Anschließend wur-
de das Kunstwerk genau analysiert 
und wir waren erstaunt, was alles aus 
dem Bild zum Vorschein kam.
Für unsere Mädchen machte ich 
Puppen aus Karton zum Bemalen, 
Schminken und mit selbst genähten 
Kleidern zu verschönern.
Damit für die Größeren etwas zum 
Lernen dabei ist, habe ich für die 
Kinder ein Outdoor Riesen-Scrabble 
gemacht – Natürlich wurde genau auf 
die Rechtschreibung geachtet und ich 
lernte so manche Wörter kennen, die 
ich bisher noch nicht kannte. 
Bald ist der erste Advent und da darf 
natürlich unser selbstgemachter Ad-
ventkalender nicht fehlen.

Basteln macht einfach Spaß! 

In diesem Sinne, wünschen die Be-
treuer und die Kinder der Nachmit-
tagsbetreuung allen eine besinnliche 
Adventzeit.

ADVENTKRANZBINDEN
Am 22. November lud ich Mamas 
und Omas zu einem gemeinsamen 
Bastelvormittag der 1. Klasse in die 
Schule ein. 
Viele fleißige Hände zauberten weih-
nachtliche Gestecke und auch der 
Schul- und Klassenadventkranz wur-
de gebunden. 
Es wurde so fleißig gebastelt, dass 
wir beim Elternsprechtag sogar noch 
Gestecke verkaufen können, der 
Reinerlös kommt natürlich den Kin-
dern zugute.
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12. Taufkirchner Kinderferienaktion

Tenniskurs 
Das beliebte Schüler-Sommertraining der Sportunion, Sektion Tennis fand in der 1. 
Ferienwoche statt. 
Sieben Kinder meldeten sich zu dieser beliebten Ferienaktion an und schnupperten 
eine Woche Tennisluft. 

Insektenhotel bauen
Die erste Ferienaktion vom Siedlerverein Taufkirchen war ein voller Erfolg. Am 12. Juli 
bauten, bastelten und befüllten 16 Kinder je ein Insektenhotel. 
Die Kinder waren begeistert, denn es sind die verschiedensten Varianten und Modelle 
entstanden. Es wurde fleißig geschnitten, geschliffen und gebohrt. Selbst gewittrige 
Regenschauer konnten den Eifer nicht trüben. 
Zum Ausklang gab es eine Jause, bevor jeder mit seinem selbst gebastelten Insek-
tenhotel abgeholt wurde.

Sport mit Hunden 
Zahlreiche Kinder beteiligten sich wieder an dieser Ferienaktion, welche von der 
Hundesportschule Neumarkt/H. unter der Leitung von Herrn Milla veranstaltet wurde. 
Heuer wurde die Kinderferienaktion erstmals direkt am Trainingsplatz des Hundever-
eines in Neumarkt abgehalten. 
Die Teilnehmer erhielten Informationen über die Verhaltensformen und die Körper-
sprache der Hunde.
Für das leibliche Wohl war ebenfalls bestens gesorgt. 

Ein Tag beim Musikverein 
Die Kinder durften am 19. Juli verschiedene Musik-Stilrichtungen beim Musikverein 
hören, Instrumente basteln und probieren. Außerdem bekamen sie verschiedene Ein-
blicke wie es beim Musikverein abläuft. Es wurde auch ein Stück mit den Boomwha-
ckers einstudiert. 
Abschließend wurde noch beim Lagerfeuer Knacker gegrillt.

Schachtraining
Der Schachverein Taufkirchen veranstaltete im Juli und August im Foyer des Kultur-
saales an sieben Vormittagen einen Schachkurs. 
Die Trainer des Vereines erklärten ausführlich die Grundlagen des Schachspiels, wie 
man Eröffnungen spielt und wie man letztendlich den Gegenspieler Schach matt setzt. 

Wanderung zur Hirschfütterung 
Treffpunkt der Wanderung der Jägerschaft war am Fußballplatz Taufkirchen, wo es zur 
Begrüßung ein kühlendes Eis gab. Anschließend wanderten die Kinder und Begleit-
personen  über den Josef Krempl-Weg, entlang der Trattnach nach Niedertrattnach zu 
Jagleiter Wolfgang Wimmer. Nach gut einer Stunde Fußmarsch empfing Wolfgang die 
Kinder mit einer gut gekühlten Limonade. Anschließend erzählte er den Kindern und 
Begleitpersonen vieles über die Haltung von Hirschen. Mit einem Respektsabstand 
zum Gatter konnten etliche Hirsche beobachtet werden. Gegen 17 Uhr wurden die 
Kinder nach einem erlebnisreichen Nachmittag wieder von den Eltern abgeholt.

Straußensafari mit Picknick
Am 31. Juli wanderten ca. 34 Kinder zum Straußendorf von Franz Mittermair und 
Kristina Olinger nach Mödlbach. Die Kinder erhielten Eindrücke über das Leben der 
Tiere im Straußendorf. Abschließend wurden die Kinder und Begleitpersonen von den 
Gastgebern bei einem gemütlichen Picknick mit Eis, Kuchen und Getränken verwöhnt.

Die Marktgemeinde Taufkirchen/Tr. veranstaltete in Kooperation mit den örtlichen Vereinen und weiteren Organisatoren wieder ein kunter-
buntes Ferienprogramm für Kinder und Jugendliche. 
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Fußballcamp
Mitte August fand das 1. Taufkirchner Fußballcamp der Union statt. Insgesamt 12 
Kinder waren 3 Tage mit viel Spaß und Begeisterung dabei. Vormittags gab es für 
die teilnehmenden Kicker ein Techniktraining mit Spielern aus der Kampfmannschaft. 
Mittags wurden die Kids mit leckerem Essen und kühlen Getränken versorgt. Nach-
mittags gab es ein sehr abwechslungsreiches Programm wie zB.: Spieleolympiade. 
Am 3. und somit letzten Camptag wurde vormittags eine Mini Fußball Meisterschaft 
veranstaltet. Einen gemütlichen Ausklang fand das 1. Taufkirchner Fußballcamp beim 
gemeinsamen Grillen mit den Eltern.

Fahrt zum Erlebnisbauernhof von Familie Schachinger
Mit 34 Kindern besuchte die Ortsbauernschaft am 13. August den Erlebnisbauernhof 
von Familie Schachinger in Pilsbach. Gleich nach der Ankunft am Hof durften die Kin-
der alle Tiere wie zB.: Minischweine, Ziegen, Esel und Kühe ansehen und streicheln. 
Anschließend konnten die Kids anhand eines Gummieuters das Melken ausprobie-
ren. Mit dem Traktor wurde eine Rundfahrt durch den Wald gemacht und später konn-
ten sie sich am Spielplatz austoben. Zur Stärkung gab es selbst gebackene Weckerl 
und gegrillte Knacker. Große Highlights waren noch die Stadldisco, das Heuhüpfen 
und das Trettraktoren fahren.

Ein Nachmittag bei der Feuerwehr
Die Feuerwehren Obertrattnach, Hehenberg, Roith und Taufkirchen organisierten 
anlässlich der Ferienaktion für die Kinder der Gemeinde ein tolles Programm. Ein-
drucksvoll wurde den Kids der „Feuerwehr Alltag“ vermittelt. Ein Highlight dabei war 
ein Löschangriff mit Übungsannahme, dass die Volksschule brennt. Die Fahrt mit dem 
Feuerwehrauto gehörte ebenso zur Attraktion, sowie der Abschluss am Lagerfeuer 
mit Knacker grillen.

Highland Games
Highland Games und endlich einmal schönes Wetter.
Am Samstag, den 17. August nahmen am Vormittag 6 Teams an den Kinder-Highland 
Games, welche von der Landjugend Taufkirchen organisiert wurde, teil. Mit viel Mo-
tivation und Ehrgeiz gingen die Teams an den Start. Es gab verschiedene Stationen 
wie Seil ziehen, Sack hüpfen, Eier und Baumstamm werfen zu meistern. Die Kinder 
und Jugendlichen hatten sehr viel Spaß. Zum Abschluss gab es noch eine große 
Siegerehrung.

Rundwanderung zu Tieren
Zum ersten Mal beteiligte sich die Goldhaubengruppe bei der Kinderferienaktion. Mit 
insgesamt 16 Kinder begann die Wanderung zu verschiedensten Tieren wie Fische, 
Vögel und Schweine. Zum Schluss der Wanderung wurde der Milchviehbetrieb bei 
Fam. Heizinger besichtigt, wo auch noch eine kräftige Stärkung vorbereitet war. Die 
Begeisterung der Kinder war riesengroß. 
Die Goldhaubengruppe möchte sich bei allen Beteiligten für diesen schönen Tag be-
danken.

Besuch der Backstube der Bäckerei Pflügl 
Am 26. August erfolgte im Rahmen des Ausschusses der Gesunden Gemeinde der 
Besuch der Backstube in der Bäckerei Pflügl. Die Kinder durften verschiedene kleine 
Salzbäckereien wie Käseweckerl, Brezeln, Flesserl, Mohnstangerl und Pizzaweckerl 
formen. Nach getaner Arbeit konnte jeder sein selbstgemachtes Gebäck verkosten 
bzw. mit nach Hause nehmen.

Besuch der Bundesheerkaserne Wels
Am 28. August organisierte der Heeressportverein Wels und die Marktgemeinde Tauf-
kirchen gemeinsam mit der Gemeinde Kallham eine Fahrt zur Bundesheerkaserne 
Wels.
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An diesem Tag wurde die Sendung „Mein Sommerradio“ des ORF Landesstudios OÖ 
aus der Hessenkaserne live übertragen. Dem Aufruf des ORF folgten trotz des sonnigen 
Tages zahlreiche Besucherinnen und Besucher, die die Möglichkeit nutzten verschie-
dene Stationen zu besichtigen und sich über das Österreichische Bundesheer und die 
Dienststellen in der Kaserne Wels zu informieren. Die Kinder wurden vom Bundesheer 
verpflegt. Ein besonderes Highlight war die Fahrt mit dem Pinzgauer.

Bogenschießen
Der Schiklub Taufkirchen organisierte für 15 Kinder ein Bogenschieß-Training. Der Bo-
gensportverein Wallern/Tr., unter der Leitung von Christian Bachmair, zeigte den jungen 
Taufkirchnern, worauf es bei Pfeil und Bogen ankommt. Neben den Grundbegriffen und 
den Wettkampfregeln zeigte ihnen der Kursleiter auch die richtige Schusstechnik. Spiel 
und Spaß kamen dabei nicht zu kurz.

Bei den Schwimmkursen gab es wieder die Möglichkeit, in den umliegenden Gemeinden 
teilzunehmen.

Auf diesem Weg bedankt sich die Marktgemeinde Taufkirchen an der Trattnach
nochmals bei allen Vereinen und Körperschaften,

die sich beteiligt haben und
freut sich auf eine Weiterführung dieser

beliebten Aktion im Sommer 2020.

Vielen Dank!

Jungbürgerfeier - Endlich 18

Am Freitag, den 29. November 2019, um 19.00 Uhr, 
fand im Beisein von Vizebürgermeister Kurt Pimmings-
dorfer, den Mitgliedern des Jugendausschusses der 
Marktgemeinde und einer Abordnung der Landjugend 
die 11. Jungbürgerfeier für die Jugendlichen des Ge-
burtsjahrganges 2001 statt.

9 von 17 Jugendlichen folg-
ten der Einladung in die 
Räumlichkeiten des Sit-
zungssaales am Marktge-
meindeamt.
................................................

Zu Beginn motivierte die Ob-
frau des Jugendausschusses 
Regina Reiter  alle Beteilig-
ten zu einer Gruppenarbeit, 
bei der ein Gemeindeplan-
Puzzle zusammengefügt 
werden musste. 

Anschließend hielten die 
jungen Taufkirchner ihren 
Wohnort mittels Pinnnadel 
auf dem Plan fest.

Neben einer umfangrei-
chen Präsentation über 
die Gemeinde erhielt je-
der einen Ortsplan, die Oö. 
Landeschronik, eine Jung-
bürgerurkunde und einen 
Gemeindestick mit einer in-

teressanten Informationsbro-
schüre über Taufkirchen.

Vizebürgermeister Kurt Pim-
mingsdorfer überreichte den 
Jugendlichen auch wieder 
„Taufkirchner Einkaufsgut-
scheine“ im Wert von je EUR 
20,00. 

Auch die Landjugend Taufkir-
chen stellte sich mit einer Prä-
sentation vor. 
.........................................................

Neben den vielen netten Un-
terhaltungen durfte auch eine 
kleine Stärkung nicht fehlen.
.........................................................

Es war für alle ein sehr 
gemütlicher Abend!

.................................................................

Wir hoffen, die Veranstaltung 
trägt dazu bei, dass sich die 
jungen Erwachsenen aktiv am 
Gemeindeleben beteiligen.
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Pensionsversicherungsanstalt

07.01.2020 07.04.2020 07.07.2020 06.10.2020

14.01.2020 14.04.2020 14.07.2020 13.10.2020

21.01.2020 21.04.2020 21.07.2020 20.10.2020

28.01.2020 28.04.2020 28.07.2020 27.10.2020

04.02.2020 05.05.2020 04.08.2020 03.11.2020

11.02.2020 12.05.2020 11.08.2020 10.11.2020

18.02.2020 19.05.2020 18.08.2020 17.11.2020

25.02.2020 26.05.2020 25.08.2020 24.11.2020

03.03.2020 02.06.2020 01.09.2020 01.12.2020

10.03.2020 09.06.2020 08.09.2020 15.12.2020

17.03.2020 16.06.2020 15.09.2020 22.12.2020

24.03.2020 23.06.2020 22.09.2020 29.12.2020

31.03.2020 30.06.2020 29.09.2020

Sprechtage bei den Pensionsversicherungsanstalten

Dienstag, jeweils von 8:00-12:00 Uhr und 12:30-14:00 Uhr, Gebietskrankenkasse Grieskirchen, Trattnach-Arkade 1
Um Voranmeldung unter Tel.-Nr. (05) 78 07 18 39 00 wird ersucht.  

Sozialversicherungsanstalt der Selbständigen

07.01.2020 07.04.2020 07.07.2020 06.10.2020

04.02.2020 05.05.2020 04.08.2020 03.11.2020

03.03.2020 02.06.2020 01.09.2020 01.12.2020

Sozialversicherungsanstalt der Selbständigen

29.01.2020 22.04.2020 22.07.2020 28.10.2020

26.02.2020 27.05.2020 26.08.2020 25.11.2020

25.03.2020 24.06.2020 23.09.2020 23.12.2020

Mittwoch, jeweils von 8:00-12:00 Uhr, Wirtschaftskammer Grieskirchen, Manglburg 20
Um Voranmeldung unter Tel.-Nr. 05 90909 5350 wird ersucht.

Dienstag, jeweils von 8:00-12:00 Uhr, Landw. Berufs- und Fachschule Waizenkirchen, Linzer Straße 2, 4730 Waizenkirchen
Um Voranmeldung unter Tel.-Nr. (0732) 76 33-0 wird ersucht.

Mitarbeiter der Pensionsversicherungsanstalt stehen Ihnen für pensionsrechtliche Fragen mit Rat und Tat zur Seite.
Die Sprechtage ersehen Sie in der nachstehenden Auflistung.

Bei Auskünften über persönliche Daten ist zwecks Prüfung der Identität die Vorlage eines Lichtbildausweises er-
forderlich.

Mit Jahresbeginn 2020 wird die Zusammenlegung der Sozialversicherungen der Gewerblichen Wirtschaft (SVA) 
und der Bauern (SVB) zur neuen Sozialversicherung der Selbständigen vollzogen. 
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Apotheken-Notdienste für die Apotheken in:

Andorf, Bad Schallerbach, Gallspach, Grieskirchen, Haag/H., Neumarkt/H., 
Peuerbach, Raab, Schlüßlberg und Waizenkirchen

Apotheken-Notdienste 2020

HEILBORN-APOTHEKE
Badstraße 12, 4701 Bad Schallerbach

Tel.-Nr. (07249) 480 31

APOTHEKE RIZY
Handelspark 7, 4707 Schlüßlberg      

Tel.-Nr. (07248) 617 07

KREUZ-APOTHEKE
Hauptstraße 16/1, 4722 Peuerbach     

Tel.-Nr. (07276) 23 36
APOTHEKE ‚Zum Engel‘
Marktplatz 21, 4680 Haag 

Tel.-Nr. (07732) 33 55

ST. MICHAEL-APOTHEKE
Hauptstraße 20, 4770 Andorf     

Tel.-Nr. (07766) 20 20

MARIEN-APOTHEKE
Marktplatz 27, 4720 Neumarkt/H.   

Tel.-Nr. (07733) 72 06
LEBENS-APOTHEKE RAAB

Hauptstraße 22, 4760 Raab     
Tel.-Nr. (07762) 23 10     

APOTHEKE ‚Zum Hl. Valentin‘
Valentin-Zeileis-Straße 25, 4713 Gallspach                    

Tel.-Nr. (07248) 626 04

APOTHEKE ‚Zum guten Hirten‘
Marktplatz 15, 4730 Waizenkirchen 

Tel.-Nr. (07277) 22 17
DREIFALTIGKEITS-APOTHEKE

Stadtplatz 28, 4710 Grieskirchen  
Tel.-Nr. (07248) 626 61

Änderungen der Apotheken-Not-
dienste sind jederzeit möglich. 

.............................................................................

Daher sollte in dringenden Fällen der

Apotheken Ruf 1455 

in Anspruch genommen werden.

Unter der Rufnummer 1455 erhalten 
Sie zum Ortstarif rasch und unbüro-
kratisch Auskunft über die nächstge-
legene dienstbereite Apotheke - auf 
Wunsch sogar mit Wegbeschreibung. 

Der Apothekenruf ist rund um die 
Uhr, 24 Stunden, 365 Tage lang er-
reichbar. 

SC Schlüßlberg

GR Grieskirchen

GA Gallspach / Andorf

HA Haag / Raab

NE Neumarkt

WA Waizenkirchen

PE Peuerbach

BS Bad Schallerbach

1 M SC 1 S BS 1 S NE 1 M HA/RA 1 F GR 1 M SC
2 D GR 2 S SC 2 M WA 2 D NE 2 S GA/AN 2 D GR
3 F GA/AN 3 M GR 3 D PE 3 F WA 3 S HA/RA 3 M GA/AN
4 S HA/RA 4 D GA/AN 4 M BS 4 S PE 4 M NE 4 D HA/RA
5 S NE 5 M HA/RA 5 D SC 5 S BS 5 D WA 5 F NE
6 M WA 6 D NE 6 F GR 6 M SC 6 M PE 6 S WA
7 D PE 7 F WA 7 S GA/AN 7 D GR 7 D BS 7 S PE
8 M BS 8 S PE 8 S HA/RA 8 M GA/AN 8 F SC 8 M BS
9 D SC 9 S BS 9 M NE 9 D HA/RA 9 S GR 9 D SC

10 F GR 10 M SC 10 D WA 10 F NE 10 S GA/AN 10 M GR
11 S GA/AN 11 D GR 11 M PE 11 S WA 11 M HA/RA 11 D GA/AN
12 S HA/RA 12 M GA/AN 12 D BS 12 S PE 12 D NE 12 F HA/RA
13 M NE 13 D HA/RA 13 F SC 13 M BS 13 M WA 13 S NE
14 D WA 14 F NE 14 S GR 14 D SC 14 D PE 14 S WA
15 M PE 15 S WA 15 S GA/AN 15 M GR 15 F BS 15 M PE
16 D BS 16 S PE 16 M HA/RA 16 D GA/AN 16 S SC 16 D BS
17 F SC 17 M BS 17 D NE 17 F HA/RA 17 S GR 17 M SC
18 S GR 18 D SC 18 M WA 18 S NE 18 M GA/AN 18 D GR
19 S GA/AN 19 M GR 19 D PE 19 S WA 19 D HA/RA 19 F GA/AN
20 M HA/RA 20 D GA/AN 20 F BS 20 M PE 20 M NE 20 S HA/RA
21 D NE 21 F HA/RA 21 S SC 21 D BS 21 D WA 21 S NE
22 M WA 22 S NE 22 S GR 22 M SC 22 F PE 22 M WA
23 D PE 23 S WA 23 M GA/AN 23 D GR 23 S BS 23 D PE
24 F BS 24 M PE 24 D HA/RA 24 F GA/AN 24 S SC 24 M BS
25 S SC 25 D BS 25 M NE 25 S HA/RA 25 M GR 25 D SC
26 S GR 26 M SC 26 D WA 26 S NE 26 D GA/AN 26 F GR
27 M GA/AN 27 D GR 27 F PE 27 M WA 27 M HA/RA 27 S GA/AN
28 D HA/RA 28 F GA/AN 28 S BS 28 D PE 28 D NE 28 S HA/RA
29 M NE 29 S HA/RA 29 S SC 29 M BS 29 F WA 29 M NE
30 D WA 30 M GR 30 D SC 30 S PE 30 D WA
31 F PE 31 D GA/AN 31 S BS

Jänner Februar März April Mai Juni

Apotheken App

Alle dienstbereiten Apotheken finden Sie auch über die Apotheken App bzw. auf:

www.apothekerkammer.at
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Werte Taufkirchnerinnen und Taufkirchner,
in der Ordination Dr. Ruttinger gibt es ab dem neuen Jahr, genauer ab 8. Jänner 
2020, einige Neuerungen:

Frau Dr. Romana PARZER wird als Partnerin in unsere Ordination aufgenommen, 
welche somit als

Dr. Ruttinger & Dr. Parzer Gruppenpraxis für Allgemeinmedizin OG

geführt wird. 

Neue Gruppenpraxis für Allgemeinmedizin

Tag der Älteren

Begrüßt wurden sie durch Bürgermeister Gerhard Schaur. 
Er würdigte dabei die Leistungen der älteren Generation 
und wies auf ihre wichtige Rolle in der Gesellschaft hin. 

Weiters wurden sie von Diakon Rudolf Knoll, Pfarrer De-
chant Mag. Johann Gmeiner und Obfrau Brigitte Pyrdek 
begrüßt. 

Für die gastronomische Bewirtung der Teilnehmer kümmer-
te sich das Team des Pfarrgemeinderates mit Obfrau Brigit-
te Pyrdek sowie die Mitglieder des Kulturausschusses mit 
Obmann Kurt Pimmingsdorfer. 

Ein Dank gilt dem Kulturausschuss und dem Pfarrgemein-
derat für die Kuchenspenden. 

Für die musikalische Umrahmung sorgte der FAGO-Chor der Pfarre Taufkirchen. Anschließend ließ man den Nachmittag gemüt-
lich ausklingen.

In vielen Gemeinden gibt es keinen Seniorennachmittag mehr – nicht so in Taufkirchen an der Trattnach, wo wieder einmal der 
Kultursaal gefüllt wurde. Ein Nachmittag, um eine nette Zeit zum Austausch, Plaudern und Wiedersehen zu verbringen. 
.....................................................................................................................................................................................................................................................................................

Diese gelungene Veranstaltung wird auch im kommenden Jahr wieder stattfinden.  
.....................................................................................................................................................................................................................................................................................

Der Kulturausschuss der Marktgemeinde und die Pfarre Taufkirchen luden am 09.11.2019 gemeinsam alle über 70-jährigen Tauf-
kirchner und Taufkirchnerinnen zum „Tag der Älteren“ in den Kultursaal der Marktgemeinde ein. 

ORDINATIONSZEITEN:

Montag:  08:00-12:00 Uhr und 16:00-19:00 Uhr
  (abends nur mit Termin!)
Dienstag:  08:00-10:00 Uhr
Mittwoch:  08:00-12:00 und 16:00-19:00 Uhr
  (abends nur mit Termin!)
Donnerstag:  08:00-13:00 Uhr
Freitag:  08:00-14:00 Uhr

Von der Anmeldepflicht am Abend ausgenommen sind ledig-
lich akute Fälle. 

Am Montag und Dienstag wird vorwiegend Frau Dr. Parzer, 
am Mittwoch, Donnerstag und Freitag Herr Dr. Ruttinger an-
wesend sein.

Frau Dr. Parzer Romana ist Taufkirchnerin, sie wohnt in Reis-
chau, ist verheiratet und Mutter von drei Mädchen. Wir freuen 
uns sehr, dass sie zu uns ins Boot gestiegen ist, damit wir 
unsere Patienten weiterhin bestmöglich und zufriedenstellend 
betreuen können. 
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..................................................................................................................................................

Wir bieten Kinderbetreuung, Veranstal-
tungen für Eltern & Kinder, Familien-
beratung sowie pädagogische Aus-
bildungen & Vorträge, dabei arbeiten 
wir gerne im Team, pflegen einen 

wertschätzenden Umgang und haben 
Freude dabei, Familien in ihrem Alltag, in 

der Freizeit genauso wie in schwierigen Zeiten zu begleiten.
..................................................................................................................................................

Viele Eltern sind auf der Suche nach flexibler, familiärer und 
qualitätsvoller Kinderbetreuung. Deshalb sind Tagesmütter 
und -väter sehr gefragt. Sie arbeiten nicht nur in ihrem eige-
nen Zuhause, sondern auch in Tagesstätten in Gemeinden 
und Unternehmen. Der Familienbund Oberösterreich bietet 
Menschen, die gerne mit Kindern arbeiten möchten, in Form 
einer qualifizierten Ausbildung, die Möglichkeit ihren Berufs-
wunsch zu verwirklichen. 

Für Personen, die bereits eine pädagogische Ausbildung 
abgeschlossen haben, gibt es eine Aufschulung zum/zur 
Tagesmutter/-vater und für Newcomer eine praxisnahe Kombi 
Ausbildung zur Tagesmutter und Helferin. 

Als Absolvent/in unseres Lehrganges können Kinder profes-
sionell zuhause, in Gemeinden oder Unternehmen betreut 
werden. Wer Kinder im eigenen Haushalt betreut, sollte über 
kindgerechte Räumlichkeiten verfügen.

Die Ausbildung zur Tagesmutter/-vater besteht aus einem 
theoretischen und einem praktischen Teil. Der Lehrgang ver-
mittelt Wissen über folgende Themenbereiche: Pädagogik, 
Didaktik, Lernbetreuung, Entwicklungspsychologie, Recht-
liches, Gesundheit, Zeit- und Haushaltsmanagement, Kom-
munikation, Familiensysteme, Umgang mit Missbrauchsfällen 
u.v.m.

Im Anschluss an den Lehrgang ist  eine Anstellung als 
Tagesmutter/-vater  z.B. bei der  Familienbund Oberösterreich 
GmbH möglich.

Die nächsten Ausbildungen starten am 27. Februar 2020 in 
Linz und am 05. März 2020 in St. Martin im Mühlkreis. Im 
Rahmen des Bildungskontos des Landes OÖ werden bis zu 
30 % der Kurskosten gefördert. 

Kombinierter Lehrgang zum/r 
Tagesmutter/vater und Helfer/in

DIE LIEBE ZU KINDERN ZUM BERUF MACHEN

Familienbund Oberösterreich GmbH sucht Tagesmütter/vä-
ter in Oberösterreich. 

Tagesmütter/-väter sind stets gefragt!
Seit eh und je erfreuen sich Tagesmütter/-väter großer Be-
liebtheit, weil sie eine flexible, familiäre und qualitätsvolle Kin-
derbetreuung gewährleisten. 

Tagesmütter sind engagierte Frauen, die in ihrem Haushalt re-
gelmäßig und entgeltlich Kinder vom Babyalter bis längstens 
zur Beendigung der Schulpflicht individuell und zu flexiblen 
Zeiten betreuen - aus diesem Grund ist das maßgeschneider-
te Angebot für Eltern und Alleinerziehende, die selbst einer 
Beschäftigung nachgehen, besonders interessant. Es erleich-
tert den Wiedereinstieg in das Berufsleben und gibt den Eltern 
das gute Gefühl, ihre Kinder in einer liebevollen und familiären 
Umgebung zu wissen. Tagesmütter arbeiten nicht nur in ihrem 
eigenen Zuhause, sondern auch in Tagesstätten in Gemein-
den und Unternehmen. 

Um für diese verantwortungsvolle Aufgabe gut gerüstet zu 
sein, ist die Absolvierung einer Tageselternausbildung erfor-
derlich, die das BFI in Zusammenarbeit mit den Tagesmütter-
vereinen in zwei Varianten anbietet:

Für Anfänger ohne pädagogische Vorbildung erhält man mit 
dem kombinierten Lehrgang die beiden Berufsabschlüsse 
Tageseltern und Helfer/in in OÖ. Kinderbildungs- und -be-
treuungseinrichtungen. Für bereits ausgebildete Pädagogen/
innen und Helfer/innen muss im Rahmen dieser Ausbildung 
lediglich ein Aufbaulehrgang absolviert werden. 

Der nächste Kombi-Lehrgang im BFI Wels startet Anfang 
März 2020 und dauert bis Juli 2020.
Die Aufnahme in die Ausbildung erfolgt über den Verein Ta-
gesmütter Grieskirchen-Eferding, der Sie auch gerne persön-
lich über die Ausbildungsinhalte und Zulassungsvorausset-
zungen informiert.

Im Anschluss an den Ausbildungslehrgang ist eine Anstellung 
als Tagesmutter/-vater möglich. 

Was muss eine Tagesmutter können?
Eine Tagesmutter weiß, was Kinder brauchen. Sie ist erfahren 
im Umgang mit Kindern, hat Verständnis, Herzenswärme, Ein-
fühlungsvermögen und Humor. Sie ist belastbar, flexibel und 
besitzt eine positive Lebenseinstellung.

Wie ist eine Tagesmutter abgesichert?
Die Tagesmutter ist ab 15 Wochenstunden vollversichert. Zu-
dem ist sie rechtschutz- und haftpflichtversichert.

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung und Anmeldung!

Verein Tagesmütter/-väter Gries-
kirchen-Eferding

...................................................................................................................................................

Nähere Infos und Anmeldung unter
Tel.-Nr. (0732) 603060-12 oder 30 

familienbundakademie@ooe.familienbund.at 
oder auf 

www.ooe.familienbund.at unter dem 
Menüpunkt „Bildung“.

...................................................................................................................................................

Informationen:

Verein Tagesmütter/-väter 

Grieskirchen-Eferding
Roßanger 5, 4722 Peuerbach

Tel.: (07276) 3740
e-mail: office@vtmv-gr-ef-at
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            30.09.2019 - FF Haus Taufkirchen/Tr. dunkelgraues Fahrrad, Marke: SPEAR

07.10.2019 - Kultursaal (Landjugend Bezirkstagung) dunkelblaue Weste

29.10.2019 - Widldorf, Kledt blaues Fahrrad, Marke: Magnum

12.11.2019 - Kultursaal (Martinsfest) blauer Kinderschal

04.12.2019 - Obertrattnach Herrenuhr

Aus dem Fundamt

Fundgegenstände finden Sie aktuell auf der Homepage 
www.taufkirchen.at 

unter Aktuelles / Fundgegenstände.

Auf Initiative der Verantwortlichen des Mutter-Kind-Treffs, welcher jeden 
Donnerstag im Pfarrsaal stattfindet, spendete Bgm. Gerhard Schaur ei-
nen Baum für die Multisportanlage. 

Der Maroni-Baum soll zukünftig für Schatten an heißen Sommertagen 
sorgen. 

Bis dahin wird das Bäumchen zwar noch einige Sommer brauchen, aber 
der erste Schritt ist gesetzt.

Die Einpflanzung erfolgte beim Jungmusiker-Punschstand in November.

Baum für Multisportanlage

Kultursaal - Jahresrückblick

In unserem Kultursaal sind 
im heurigen Jahr 56 Veran-
staltungen durchgeführt wor-
den. 

..........................................................................

In der Liste der Voranmel-
dungen für das Jahr 2020 
sind bereits 41 Veranstal-
tungen gebucht. 

Viele dieser Veranstaltungen sind bereits im Veran-
staltungskalender vorangekündigt. 

Neuerlich ein Zeichen, dass die Räumlichkeiten im 
Gemeindezentrum von den BürgerInnen in der Ge-
meinde und auch von außerhalb gut angenommen 
werden. 

Das Gemeindeleben wird durch die vielfältigen Ver-
anstaltungen, wie z.B. Kurse, Konzerte, Ausstellun-
gen, Vorträge, Feste etc. bereichert. 

Auch für private Feierlichkei-
ten stehen die Räumlichkeiten 
des Kultursaales und des Foy-
ers zur Verfügung. 
............................................................................

Wenn wir Ihr Interesse 
geweckt haben, 

informieren Sie sich im 
Marktgemeindeamt 

über weitere Details. 

Foto: BurgstAllerFoto: BurgstAller
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Blutspendeaktion

Informationen zur Blutspende

Blut spenden können alle gesunden Personen ab dem Alter 
von 18 Jahren im Abstand von 8 Wochen. Der vor der Blut-
spende auszufüllende Gesundheitsfragebogen und das an-
schließende vertrauliche Gespräch mit unserem Arzt dienen 
sowohl der Sicherheit unserer Blutprodukte, als auch der Si-
cherheit der Blutspender. Bitte bringen Sie einen amtlichen 
Lichtbildausweis und Ihren Blutspendeausweis zur Blutspen-
de mit. Den Laborbefund erhalten Sie ca. nach 5 Wochen per 
Post, somit wird die Blutspende für Sie auch zu einer kleinen 
Gesundheitskontrolle.

Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden vor der Blutspende zu-
mindest eine kleine Mahlzeit und ausreichend Flüssigkeit zu 
sich nehmen und nach der Blutspende körperliche Anstren-
gungen vermeiden.

Sie dürfen nicht Blut spenden, wenn Folgendes zutrifft:

• „Fieberblase“
• offene Wunde, frische Verletzung
• akute Allergie
• Krankenstand und Kur

In den letzten 48 Stunden:
• Eine Impfung mit Totimpfstoff z.B. FSME Influenza, 
 Diphtherie, Tetanus, Polio, Meningokokken,  
  Hepatitis-A/-B, etc.
• Unblutige zahnärztliche Eingriffe 

In den letzten 3 Tagen:
• Desensibilisierungsbehandlung (Allergien)

In den letzten 7 Tagen:
• Zahnsteinentfernung
• Zahnextraktion 
• Wurzelbehandlung

In den letzten 4 Wochen:
• Infektionskrankheiten (Grippaler Infekt Darminfektion 
 bzw. Durchfall, etc.)
• Eine Impfung mit Lebendimpfstoff, z.B. Masern 
 Mumps, Röteln, BCG, etc.
• Einnahme von Antibiotika

In den letzten 2 Monaten:
• Zeckenbiss

In den letzten 4 Monaten:
• Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, Akupunktur 
 außerhalb der Arztpraxis, Permanent Make up
• Magenspiegelung, Darmspiegelung
• Kontakt mit HIV, Hepatitis-B, -C

In den letzten 6 Monaten:
• Aufenthalt in Malariagebiete 

Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale Linz unter der 
kostenlosen Blutspende Hotline: 0800 / 190 190 bzw. per 
E-Mail spm@o.roteskreuz.at zur Verfügung. 

Weitere Blutspendetermine können Sie in Tageszeitungen 
sowie im Internet unter www.roteskreuz.at/ooe erfahren. 

Am Montag, den 17. Februar 2020,  
von 15:30 bis 20:30 Uhr findet die 

allgemeine Blutabnahmeaktion im Kultursaal, statt.
...................................................................................................................................

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mit Ihrer 
Blutspende können wir alle OÖ Krankenhäuser mit 
genügend lebensrettenden Blutkonserven versorgen.

Neue Pflege-Hotline vom Land OÖ
Unter der Telefonnummer 051 / 775 775 beantworten Caritas-
MitarbeiterInnen als zentrale Anlaufstelle alle Fragen rund um 
das Thema Pflege und Betreuung im Alter.

Welche Möglichkeiten der Betreuung und Pflege gibt es für 
meine Mutter? Wie sieht die Finanzierung aus? Wie bean-
trage ich ein höheres Pflegegeld? Wie komme ich zu einem 
Krankenbett für zu Hause? 

Wer diese oder andere Fragen zum Thema Pflege und Betreu-
ung hat, kann sich nun an die neue Pflege-Hotline wenden. 

Viele pflegende Angehörige wissen nicht, wie sie aus der Fülle 
an Informationen und Angeboten zum Thema Betreuung und 
Pflege jene herausfiltern können, die in ihrer konkreten Situa- 
tion wichtig sind. Die Pflege-Hotline schafft hier Abhilfe. Die 
Caritas-MitarbeiterInnen geben am Telefon Auskünfte, informie-
ren, verweisen an die zuständigen Stellen und Ansprechper-
sonen und leisten Entscheidungshilfe für bestimmte Unterstüt-
zungsangebote. Mit der Pflege-Hotline wird somit verhindert, 
dass sich betroffene Personen bei der Informationssuche „im 
Kreis“ bewegen. 

Im Internet bietet außerdem die Webseite www.pflegeinfo-ooe.
at eine Übersicht über alle Hilfs- und Unterstützungsmöglichkei-
ten in Oberösterreich. 

Die Pflege-Hotline ist von Montag bis Donnerstag von 9 bis 12 
Uhr und von 13 bis 17 Uhr sowie am Freitag von 9 bis 12 Uhr 
erreichbar. 

Die restlichen Zeiten und Feiertage werden mit Anrufbeantwor-
ter und verlässlichem Rückruf abgedeckt. 

www.pflegeinfo-ooe.at
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Grieskirchen/Wels. Seit 5. November 
werden die Rotkreuz-Einsätze im Be-
zirk Grieskirchen von der Rettungs-
leitstelle Hausruckviertel in Wels ko-
ordiniert.
..........................................................................

Nachdem bereits vor Jahren begon-
nen wurde, Rettungsleitstellen in OÖ 
zusammenzulegen, wird nun auch die 
Leitstelle Grieskirchen mit der Leitstelle 
Hausruckviertel zusammengeführt. 

Im zentralen Leitstellenverbund sind es 
OÖ-weit mit Jahresende fünf Dispositi-
onsstandorte: Linz, Ried, Steyr, Gmun-
den und Wels, welche miteinander ver-
netzt sind.

Die Technik in der Leitstelle Grieskir-
chen war überaltert und überfällig für 
eine Erneuerung. Somit war es an der 
Zeit, über die Bezirksgrenzen hinweg-
zudenken. Den Mitarbeitern steht nun 
die neueste Technologie zur Verfügung, 
um dem Anrufer rasch und bestmöglich 
zu helfen. Aufgrund des Zusammen-
schlusses kommt es zu keiner Perso-
nalreduktion. 

Vier Mitarbeiter aus Grieskirchen unter-
stützen die Kollegen in Wels. 

Künftig werden 3 Notarzteinsatzfahr-
zeuge, 43 Rettungsfahrzeuge und 
5 Ärztenotdienste von der Leitstelle 
Hausruckviertel koordiniert und rund 
100.000 Einsätze jährlich abgewickelt.

Die Rettungsteams bekommen die Ein-
satzaufträge digital ins Fahrzeug auf 
ein Display übertragen. 

Die Leitstelle kennt immer exakt die 
Standorte aller Fahrzeuge (auch durch-
fahrende aus anderen Bezirken) und 
sieht sofort, wer am schnellsten am 
Einsatzort sein kann.
Technisch gesehen ein sehr komplexer 
Vorgang. 
Für die Bevölkerung bzw. den Anrufer 
jedoch nicht wahrnehmbar. 

Bei Notfällen und Anmeldung von Kran-
kentransporten 144 (ohne Vorwahl) 
wählen. 

Gemeinsame Rettungsleitstelle für 
Grieskirchen, Eferding und Wels

Wird ein Arzt außerhalb der Ordinati-
onszeiten benötigt 141 (ohne Vorwahl) 
anrufen.

Das Bezirkssekretariat ist weiterhin zu 
den Bürozeiten (Mo. bis Do. 8 – 12 und 
13 – 17 Uhr, Fr. 8 – 13 Uhr) an der Be-
zirksstelle in Grieskirchen zu erreichen.

RÜCKFRAGEHINWEIS:

Martina Doblhofer
Österreichisches Rotes Kreuz,

 Landesverband OÖ
Bezirksgeschäftsleiterin
T: : +43 7248 62243 15

E: Martina.Doblhofer@o.roteskreuz.at
W: www.roteskreuz.at

Eine richtige Rettungskette rettet Leben

Richtige Rettungskette
Es ist Wochenende: Maria fährt mit ih-
rem Mountainbike einen Waldweg ent-
lang. Bei einem Holzstoß sieht sie ei-
nen anderen Radsportler, der verletzt 
am Boden liegt. Er wirkt benommen 
und sein rechtes Bein blutet. Außer-
dem kann der Mann seinen Arm nicht 
mehr bewegen. Was soll Maria tun?

.................................................................................

Nur wenige Schritte entscheiden im 
Ernstfall über Leben oder Tod, über 
schnelle Heilung und Genesung oder 
bleibende Dauerschäden. Eine richtig 
angewandte Rettungskette ist eines 
der wichtigsten Bindeglieder, wenn es 
darum geht Menschenleben zu retten. 
Ersthelfer sind für die drei ersten Punk-
te verantwortlich:

1. Absichern
Maria verschafft sich einen Überblick 
über die Situation! Sie sichert die Un-
fallstelle ab und achtet darauf, dass 
nachkommende Radfahrer ihre eigene 
Sicherheit nicht gefährden. 

2. Notruf
Maria braucht frühestmöglich profes-
sionelle Hilfe! Sie wählt 144 und ant-
wortet auf die Fragen, die ihr die Rot-
kreuz-Mitarbeiter am anderen Ende der 
Telefonleitung stellen. 

3. Erste Hilfe leisten
Maria beginnt, Erste Hilfe zu leisten. 
Dazu zählen alle Maßnahmen, die sie 
als Ersthelfer direkt am Verletzten bzw. 
Erkrankten durchführt (z.B. Blutstillung, 
stabile Seitenlage bei Bewusstlosigkeit, 
…).

4. Rettungsdienst
Das 4. Glied der Rettungskette ist der 
Rettungsdienst. Je nach Notfall ent-
sendet die Leitstelle Sanitäter und/oder 
Arzt zum Notfallort. Diese setzen die 
bereits durch den Ersthelfer erfolgte 
Versorgung fort. 

5. Weitere Versorgung
Verletzte bzw. Erkrankte werden im 
Krankenhaus, in einer Ambulanz oder 
beim praktischen Arzt weiterbehandelt.

„Erste Hilfe rettet Leben“, sagt Lehr-
beauftragte Christine Lehner. „Ab 30. 
September bieten wir wieder flächen-
deckend an den Ortsstellen Erste-Hilfe-
Kurse an, in denen gelehrt wird, was im 
Notfall zu tun ist.“ Weitere Infos zu Kur-
sorten und Terminen: www.erstehilfe.at

RÜCKFRAGEHINWEIS:
Elfriede Angermayr

Österreichisches Rotes Kreuz, LV OÖ
Bezirksstelle Grieskirchen

T: : +43/7248/62243 14
E: elfriede.angermayr@o.roteskreuz.at

W: www.roteskreuz.at
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Beendigung der Hundehaltung

Der Hundehalter hat gemäß Oö. Hun-
dehaltegesetz § 2 Abs. 4 die 

Beendigung des Haltens eines Hun-
des unter Angabe des Endigungs-
grundes und unter Bekanntgabe ei-
nes allfälligen neuen Hundehalters 
innerhalb von einer Woche 

der Gemeinde zu melden. 
.................................................................................

Die Hundeabgabe für das laufende Ka-
lenderjahr ist jährlich bis zum 31. März 
vorzuschreiben. 

Die Abgabe ist für jeden Hund im vol-
len Jahresbetrag zu entrichten. Dies gilt 
auch dann, wenn die Haltereigenschaft 
nicht das ganze Haushaltsjahr über be-
steht.

Sollte die Beendigung der Hundehal-
tung im Haushaltsjahr 2019 eingetreten 
sein, wird ersucht, diese bis spätestens 
31. Dezember 2019 der Marktgemein-
de bekannt zu geben. 

Verpflichtende Katzenkastration bei Zugang ins Freie
Kastrationspflicht bei Katzen

"Werden Katzen mit regelmäßigem 
Zugang ins Freie ge-

halten, so sind sie 
von einem Tier-

arzt kastrieren 
zu lassen, 
sofern diese 
Tiere nicht zur 

Zucht verwen-
det werden.“   

(Auszug aus der Anlage 1 der 2. Tierhal-
tungsverordnung)

Mit dieser tierschutzrechtlichen Be-
stimmung hat der Gesetzgeber aus-
drücklich festgelegt, dass Katzen, die 
ins Freie dürfen, kastriert werden müs-
sen. 

Dies gilt österreichweit für weibliche 
als auch männliche Katzen gleicher-
maßen. Damit soll eine ungewollte und 
unkontrollierte Vermehrung von Katzen 
verhindert werden.

Von der verpflichtenden Kastration 
ausgenommen sind nur Katzen einer 
bei der Bezirkshauptmannschaft bzw. 
Magistrat gemeldeten Zucht, die mit 
Mikrochip gekennzeichnet und in der 
Heimtierdatenbank registriert sind. 

Die Kastration von Katzen stellt einen 
wichtigen Beitrag in Bezug auf die 
Streunerkatzenproblematik dar. 

In Österreich leben viele verwilderte 
Hauskatzen, die nicht kastriert wurden 
und entlaufen sind. 
Diese Streunerkatzen vermehren sich 
unkontrolliert, wodurch viel Tierleid 
entsteht. Für die nachhaltige und kon-
sequente Reduktion der Anzahl der 
Streunerkatzen ist es entscheidend, 
dass keine unkastrierten neuen Tiere 
dazukommen.

Die Kastration des eigenen Katers/der 
eigenen Katze ist daher ein wesentli-
cher Beitrag zur Lösung der Streuner-
katzenproblematik. 
Die Kastration von Katzen verhindert 
aber nicht nur eine ungewollte Vermeh-
rung, sie hat auch Vorteile für die Ge-
sundheit und das Verhalten der Tiere. 

Kastrierte Katzen streunern weniger 
herum und sind dadurch einem deutlich 
geringerem Risiko für Verletzungen, 
dem Straßenverkehr oder Infektions-
krankheiten durch Kontakt mit anderen 
Tieren ausgesetzt. Außerdem sind die 
Tiere untereinander verträglicher.

Übelriechendes Markieren der Katzen 
entfällt ebenso in den meisten Fällen.

Die Kastration von Kätzinnen und Ka-
tern ist übrigens ein Standardeingriff, 
der von Tierärzten/Tierärtzinnen häufig 
durchgeführt wird und zu den Routine-
operationen zählt.
....................................................................................

Fazit: Die Kastration von Katzen stellt 
einen wichtigen Beitrag zum aktiven 
Tierschutz dar, sie erhöht die Lebens-
erwartung und hat viele Vorteile für die 
Gesundheit der Tiere selbst und ist für 
Katzen mit Zugang ins Freie verpflich-
tend.
....................................................................................

4021 Linz | Bahnhofplatz 1
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Ausbildung, Schulabschluss, Auszeichnungen etc.

Frau Nina KÖNIG hat die Lehrabschlussprüfung zur Bürokauffrau mit ausgezeichnetem Erfolg bestanden.

In diesem Zusammenhang darf neuerlich darauf aufmerksam gemacht werden, 
dass die Gemeinde von geleisteten Prüfungen udgl. keine Kenntnisse erlangt. 

Jeder wird höflich eingeladen, diese dem Gemeindeamt mitzuteilen.  

Die Gemeinde gratuliert recht herzlich.

Bevölkerungsstand Dezember 2019

Österreich 2.014 Frankreich 2
Bosnien und Herzegowina 4 Kasachstan 1
Kanada 1 Mazedonien 1
Deutschland 30 Polen 12
Spanien 1 Rumänien 17
Finnland 1 Serbien 1
Gambia 1 Slowakei 24
Ungarn 28 Thailand 2
Indonesien 1 Vereinigte Staaten 1
Italien 1 Jugoslawien 1
Nigeria 1

Anzahl der Personen mit 2 Staatsbürgerschaften: 3

Gesamt männlich weiblich Inländer Nicht-
Österreicher

Gesamtwohnsitze 2.142 1.032 1.110 2.016 126
Hauptwohnsitz 1.967 976 991 1.879 88
Weiterer Wohnsitz 175 56 119 137 38
Geburten 2019 22 7 15 22 0
Todesfälle 2019 15 6 9 15 0
Eheschließungen 2019 4 4 4 8 0
Zuzüge Hauptwohnsitz 2019 76 43 33 52 24
Zuzüge Weiterer Wohnsitz 2019 40 11 29 8 32
Umzüge Hauptwohnsitz 2019 33 15 18 28 5
Wegzüge Hauptwohnsitz 2019 94 54 40 82 12
Wegzüge Weiterer Wohnsitz 2019 43 11 32 14 29

Aus dem Meldeamt
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Union Taufkirchen - Sektion Schi und Turnen

• Tagesschifahrt am Freitag, 27. Dezember 2019 
Der Hauser Kaibling in Haus im Ennstal ist das Ziel der Tagesschifahrt. Die 
4-Berge Schischaukel Hauser Kaibling-Planai-Hochwurzen-Reiteralm bietet 
nahezu unbegrenztes Schivergnügen.

• 2. Taufkirchner Familienschitag am Samstag, 01. Februar 2020 
Der zweite Taufkirchner Familien-Schitag führt wieder nach Rußbach im Schigebiet Dachstein West im Herzen des 
Salzkammerguts. Das Schigebiet bietet insgesamt 160 Pistenkilometer mit 70 Liften und ist gerade für Familien 
wegen der abwechslungsreichen Pisten bestens geeignet.

• Kinderschikurs von Samstag, 15. Februar bis Montag, 17. Februar 2020 auf der Postalm.

Alle Anmeldungen sind ONLINE unter www.schiklub-taufkirchen.at vorzunehmen.

Xund in Form - Therapie-Praxis im Grünen

Trinkfaß Birgit aus Taufkirchen verstärkt das Praxisteam Xund in Form in Wendling. Sie 
ist Physiotherapeutin und Masseurin und absolviert derzeit die Ausbildung zur Craniosacral-
Therapeutin.

****************************************************************************************

Mitteilungen

OÖ Wirtschaftsmedaille in Silber an Stefan List

Herr List legte nach Abschluss einer Lehre als Technischer 
Zeichner bei der Firma Böhm KG in Steyr die Berufsreifeprü-
fung an der HTL für Lebensmitteltechnologie und Getreide-
technik ab. Nach mehreren Tätigkeiten in anderen Unterneh-
men trat er 1986 in die Firma Schaumann in Brunn am Gebirge 
als Einkaufsleiter ein. Von 1990 bis 2004 war er Werksleiter 
der Firma Schaumann in Brunn und Taufkirchen. 2004 wur-
de er zum Geschäftsführer der Firma Schaumann mit Sitz in 
Brunn am Gebirge und Taufkirchen an der Trattnach berufen.
Die Firma Schaumann ist Spezialist für die Ernährung von 
landwirtschaftlichen Nutztieren. Unter anderem werden Mine-
ralstoffmischungen und Konzentrate zur Fütterung von Nutz-
tieren sowie Silierzusätze zur Konservierung von Gras und 
Mais erzeugt.
Unter der Führung von Herrn List konnte der Umsatz von 30 
Mio. Euro im Jahr 2002 auf 70 Mio. Euro im Jahr 2019 gestei-
gert werden. Auch der Exportanteil konnte in diesem Zeitraum 
von 5 auf 40 Prozent gesteigert werden. Das Unternehmen 
beschäftigt im Jahr 2019 155 Mitarbeiter in Österreich.
....................................................................................................................

Die Marktgemeinde Taufkirchen/Tr. gratuliert recht herzlich!
....................................................................................................................

Foto: stroBl, linzFoto: stroBl, linz

Stefan LiSt, Geschäftsführer der Schaumann Taufkirchen 
GmbH und Geschäftsleitung der H. Wilhelm Schaumann Ge-
sellschaft m.b.H. & Co KG, wurde für seine Verdienste um die 
oberösterreichische Wirtschaft mit der „Wirtschaftsmedaille 
der WKO Oberösterreich in Silber“ ausgezeichnet. 

Dazu überreichte Günter Rübig, Obmann der sparte.industrie 
die Auszeichnung im Rahmen einer Feier in Linz.
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Einböck GmbH & Co KG - Lehrstellenausschreibung

Lehrlinge für Metalltechnik | Lehrzeit: 3,5 Jahre

Nähere Informationen finden Sie auf der Homepage unter: www.einboeck.at

****************************************************************************************

****************************************************************************************

Ing. Wolfgang Panhuber GmbH - Stellenausschreibung

• Sachbearbeiter/in für Auftragsbearbeitung und Bürotätigkeiten
• Maschinenbediener/in für moderne Stanz-Biegelinie
• Maschinenbediener/in für moderne Laserschneidanlage

Den gesamten Ausschreibungstext finden Sie auf der Homepage unter: www.panhuber.at.

Thallermayr Trockenbau GesmbH - Stellenausschreibung

• Lehrlinge für Trockenbau
• Bautechniker für Trockenbau, zur Unterstützung der Geschäftsführung
• Fach- oder Hilfsarbeiter für Trockenbau

Nähere Informationen finden Sie auf der Homepage unter: www.thallermayr.at

Aigner Werkzeuge GmbH - Stellenausschreibung

Hilfsarbeiter/in | Vollzeit (38,5 h) im Einschichtbetrieb

Den gesamten Ausschreibungstext finden Sie auf der Homepage unter: www.aigner-
werkzeuge.at. 

****************************************************************************************

Weihnachtsmesse - Einladung
Einladung zur Weihnachtsmesse in der Filialkirche Hehenberg 

• Gottesdienst mit musikalischer Umrahmung

• anschließend Punschstand mit hausgemachten Köstlichkeiten

Auch Familienmitglieder und Freunde sind wie immer recht herzlich eingeladen.

****************************************************************************************

25. 
Dezember
9.45 Uhr

Kirchenwirt
Die Kirchenwirtsleute bedanken sich bei allen Gästen, Vereinen und Körperschaften für ihre Treue 
und das während des nunmehr ablaufenden Jahres erwiesene Vertrauen. 

Informativ wird mitgeteilt, dass die die Wildtage aus Termingründen von 4. bis 6. Jänner 2020 
stattfinden.

****************************************************************************************
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SCHRUCKMAYER Amalia, Taufkirchen 54, 80 Jahre

SCHAUER Maria, Oberolzing 2, 95 Jahre

HINTERBERGER Hildegard, Hehenberg 32, 84 Jahre

MURAUER Maria, Adrischendorf 8, 82 Jahre

KROISSBÖCK Alois, zul.wh. BAPH Kallham, 84 Jahre

KALTSEIS Josef, Untertrattbach 9, 84 Jahre

Aufrichtige Anteilnahme!

Sterbefälle
05. September 2019

06. September 2019

12. September 2019

26. September 2019

02. November 2019

06. Dezember 2019

Fahrpläne der ÖBB und des Verkehrsverbundes

Mit Sonntag, den 15.12.2019 werden die Fahrpläne im öffentlichen Verkehr umge-
stellt, um eine optimale Anbindung ans überregionale Schienennetz zu gewährleisten. 

Fahrplanfolder der Regionalbuslinien erhalten Sie bei der Marktgemeinde. 

Die roten ÖBB-Taschenfahrpläne (Zugfahrpläne) erhalten Sie direkt bei den ÖBB und werden in Kürze auch am Markt-
gemeindeamt erhältlich sein. 

Fahrpläne der WESTbahn können auf www.westbahn.at angesehen und downgeloadet werden.

Am einfachsten sind Informationen über die OÖVV Fahrplanauskunft auf http://www.ooevv.at/?seite=fahrplanauskunft&s
prache=DE erhältlich. Hier sind die aktuellen Fahrpläne bereits online. Die OÖVV Fahrplanauskunft steht auch fürs Smart-
phone zur Verfügung, und sie hat interessante Zusatzfeatures. Durch die Verbindung mit der Verkehrsauskunft Österreich, 
kurz VAO, werden auch Mobilitätsalternativen samt Umweltaspekten aufgelistet. Die APP kann mit verschiedenen Funkti-
onen an die individuellen Bedürfnisse angepasst werden.
Die OÖVV INFO APP für Android und iOS ist kostenlos in den jeweiligen APP-Stores erhältlich.  

Weiters werden mit 1.1.2020 die Tarife im Oberösterreichischen Verkehrsverbund angepasst. 

Des Weiteren informieren natürlich die Mitarbeiter im OÖVV Kundencenter unter 0732/ 66 10 10 66,  kundencenter@
ooevv.at und in den OÖVV Verkehrsunternehmen sowie die Aushänge an den Haltestellen über Fahrplanänderungen.

****************************************************************************************

arge kompost & biogas
Die Kompostieranlage in Standharting 2, 4742 Pram, ist für Privatanlieferungen von  
18. November 2019 bis 15. März 2020 geschlossen. 

****************************************************************************************

FF Unterstetten - Punschstand

Die FF Unterstetten lädt am Samstag, den 21.12.2019 zum Punschstand mit Krippen- und Weihnachtsausstellung 
ab 14:30 Uhr beim Feuerwehrhaus in Unterstetten herzlich ein.

Die FF Unterstetten freut sich auf euer Kommen. Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt!
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Foto: privat

JONAS
als Sohn von Tamara STUHLBERGER und Daniel BIERMAIR

EMMA & SARA
als Töchter von Nicole und Martin MITTERMAIR 

Foto: privat

Geburten

Foto: privat

ALEXANDER
als Sohn von Simona LUTU und Günther MAIR

Foto: privat

JONATHAN
als Sohn von Magdalena und Stefan SCHAUR

SARAH
als Tochter von Ursula und Patrick EICHBERGER 

Foto: privat

MIA VALENTINA
als Tochter von Christin CAIS und Franz SCHACHL

Foto: privat
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Maria STUMPTNER
85 Jahre

Johann WEIDENHOLZER
80 Jahre

Theresia SCHUSTER
80 Jahre

Geburtstagsjubilare 

Eleonore WIESINGER
90 Jahre

Johann MAYR
75 Jahre

Hilda WOLF
80 Jahre

Erna KOGLER
75 Jahre

Karl MOSER
75 Jahre

Herzliche Glückwünsche!
****************************************

****************************************

LEONIE
als Tochter von Theresa, BSc und Martin SCHAUR 

Foto: privat

Herzliche Glückwünsche!
****************************************

****************************************

TOBIAS
als Sohn von Sandra AUER und Gabriel HÖRMANDINGER

Foto: privat
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Unsere Gemeinde

ONLINE

Goldene Hochzeit

Manfred und Maria STELZER

Herzliche Glückwünsche!
*****************************************

*****************************************

Eheschließungen

F O T O 
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Roswitha  OBERNDORFER &
Norbert  ZELLINGER

Fo
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F O T O 
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Ursula ABSMANN &
Patrick  EICHBERGER

Fo
to
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Feuerwerk - Pyrotechnik zum Jahreswechsel

Tipps für ein sicheres Feuerwerk

• Feuerwerkskörper nie in Richtung 
Menschen schießen oder werfen.

• Knallkörper und Kracher nie in 
geschlossenen Behältern zünden 
(Splittergefahr!) 

• Raketen nur auf und aus feuerfes-
ten und fest verankerten Unterla-
gen (Flaschen, Röhren, Schirm-
ständer, etc.) abfeuern. 

• Bei Versagen nicht nachzünden! 
Erst nach längerer Zeit (mind. 1/4 
Stunde) entfernen und mit Wasser 
übergießen, um eine unkontrollier-
te Zündung zu verhindern. 

• Unter Alkoholeinfluss kein Feuer-
werk zünden. 

• Bei Brandverletzungen sofort mit 
kaltem Wasser oder Schnee küh-
len. Notfalls sofort einen Arzt ver-
ständigen oder aufsuchen.

************************************************************

Gesetzliche Bestimmungen

Es dürfen nur in Österreich zugelas-
sene und geprüfte Knall- und Feuer-
werkskörper verwendet werden. Alle 
Produkte müssen eine Kategoriebe-
zeichnung aufweisen, eine deutsche 
Gebrauchsanweisung haben und mit 
einem CE-Kennzeichen versehen sein. 
Es wird daher vor einem Ankauf von 
Feuerwerkskörpern aus dem Ausland 
gewarnt. Diese sind oft falsch bezeich-
net und es fehlen auch entsprechende 
Prüfzeichen. Es ist daher die Gefähr-
lichkeit des pyrotechnischen Artikels 
kaum erkennbar. 

Das Selbstherstellen pyrotechnischer 
Artikel für den Eigenbedarf sowie das 
Basteln solcher Gegenstände und das 
experimentieren damit sind verboten. 

Pyrotechnische Gegenstände der 
Kategorie F 1:

Dürfen nur von Personen, welche das 
12. Lebensjahr vollendet haben, be-
sessen und verwendet werden. (Feu-
erwerksscherzartikel und -spielwaren).
Artikel dieser Klasse können bei ord-
nungsgemäßer Verwendung keinen 
Schaden anrichten. 

Pyrotechnische Artikel der Katego-
rie F 2 (Mindestalter 16 Jahre):

Dürfen nicht in geschlossenen Räumen 
verwendet werden und müssen mit ei-
nem Prüfzeichen versehen sein. Die 
Verwendung im Ortsgebiet ist verboten! 
Vom Bürgermeister können mit Verord-
nung bestimmte Teile des Ortsgebiets 
ausgenommen werden, sofern nach 
Maßgabe der örtlichen Gegebenheiten 
die Sicherheit nicht gefährdet wird und 
keine unzumutbaren Lärmbelästigun-
gen zu erwarten sind.  
Die Verwendung von pyrotechnischen 
Gegenständen mit Blitzknallsätzen ist 
verboten.

Pyrotechnische Artikel der Katego-
rie F 3: 

Besitz und Verwendung sind nur mit 
einer Bewilligung der zuständigen Be-
zirksverwaltungsbehörde zulässig (Py-
rotechnikausweis ist erforderlich). 

Pyrotechnische Artikel der Katego-
rie F 4:

Dürfen nur von qualifiziertem Fachper-
sonal abgebrannt werden. 
Auch dazu ist eine Bewilligung durch 
die Bezirksverwaltungsbehörde erfor-
derlich (Pyrotechnikausweis ist erfor-
derlich). 

Pyrotechnische Gegenstände dürfen 
grundsätzlich nur einzeln und vonein-
ander getrennt gezündet werden. 

Das Abfeuern in unmittelbarer Nähe 
von Kirchen, Krankenhäusern, 
Kinder-, Senioren- und Erholungs-
heimen sowie innerhalb bzw. in 
unmittelbarer Nähe von Menschen-
versammlungen ist verboten. 

***********************************************************

Werden durch Raketen oder Knallkör-
per Personen verletzt oder Sachschä-
den verursacht, liegen vom Gericht zu 
ahnende Tatbestände vor. 

***********************************************************

Verstöße gegen die angeführten Be-
stimmungen des Pyrotechnikgesetzes 
werden von der Bezirkshauptmann-
schaft als Verwaltungsübertretung mit 
einer Geldstrafe bis zu 3.600 Euro oder 
mit Freiheitsstrafe bis zu drei Wochen 
bestraft.

***********************************************************

Silvester mit sicherem Feuerwerk 
feiern

Soll das neue Jahr nicht mit bösen Er-
lebnissen beginnen, sind dabei - neben 
der Rücksicht auf Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, die Tierwelt und die Umwelt - 
auch die geltenden Bestimmungen des 
Pyrotechnikgesetzes zu beachten. 

Gewarnt wird vor Knall- und Feuer-
werkskörpern aus dem Ausland.

Beachten Sie neben den gesetzlichen Regelungen auch noch die Grundregeln für Sicherheit und soziale 
Verantwortung. Sie leisten damit einen wichtigen Beitrag zu einem sicheren und erfolgreichen Jahres-
wechsel für sich und andere.

ACHTUNG !
Verstöße gegen das Pyrotechnik-

Gesetz werden mit hohen 
Geldstrafen geahndet.
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Erleichterung Ihrer Zahlungsverpflichtungen
Die regelmäßig wiederkehrenden Zahlungen für Gemeindeabgaben (oft in wechselnder Höhe) 
lassen sich sehr bequem über das Girokonto mit einem Abbuchungsauftrag (=SEPA-Lastschrift-
Mandat) begleichen. Damit erfolgen Ihre Zahlungen immer termingerecht.
...............................................................................................................................................................................................................................................

Die Vorteile dieser Zahlungen sind:
• Sie laufen nicht mehr Gefahr, wegen eines Versehens einen Zahlungstermin zu versäumen und 

dadurch unnötig Mahngebühren und Säumnisspesen in Kauf zu nehmen.
• Die Abbuchung vom Girokonto kommt Ihnen bei den meisten Banken wesentlich billiger als die Überweisung per Zahlschein.
Selbstverständlich können Sie die SEPA-Lastschrift bei uns jederzeit widerrufen und für den Fall der Fälle haben Sie auch ein Rückga-
berecht von 56 Tagen.
Was haben Sie zu tun?
• IBAN und Bankbezeichnung im Formular ergänzen (finden Sie auf Ihrer Maestro-Karte oder im Onlinebanking).
• SEPA-Lastschrift-Mandat unterschreiben, abtrennen und übermitteln.

Helfen Sie mit - machen wir die Verwaltung einfacher. Die Gemeinde lädt Sie herzlich ein, von diesem Angebot - von dem letztlich Sie 
profitieren - Gebrauch zu machen.

--------------------------------------------------------- Bitte hier abtrennen ---------------------------------------------------

I:\T2\SEPA-Lastschrift-MUSTER.doc 

SEPA – Lastschrift – Mandat (Ermächtigung) 
 
Mandatsreferenz 
 

Zahlungsempfänger 
Marktgemeinde Taufkirchen an der Trattnach 
4715 Taufkirchen an der Trattnach 105 
 
Creditor ID: AT57ZZZ00000016855 
 

Ich ermächtige/Wir ermächtigen die Marktgemeinde Taufkirchen an der Trattnach von 
meinem/unserem Konto mittels SEPA – Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/unser 
Kreditinstitut an, die von der Marktgemeinde Taufkirchen an der Trattnach auf mein/unser Konto 
gezogenen SEPA – Lastschriften einzulösen. 
Ich kann/Wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung 
des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut 
vereinbarten Bedingungen. 
 
 
Zahlungspflichtiger: 
 
Name:   ____________________________________ 
 
Anschrift:  ____________________________________ 
    
IBAN:   ____________________________________ 
 
BIC:   ____________________________________ 
   

(Bank  ____________________________________) 
 
Zahlungsart:    Wiederkehrender Einzug für Gemeindeabgaben 
    
 
Ort, Datum:  Taufkirchen an der Trattnach, ____________ 
 
 
Unterschrift: ___________________________________________ 
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NNaattuurrkkoossmmeettiikk  uunndd  HHeeiillssaallbbeenn  

WWoorrkksshhoopp  
Cremen Rührkurs für Anfänger. Ich zeige euch wie man selber Cremen für 

Gesicht, Füße und kleine Wehwehchen selber rühren kann. 

Wir werden die 2 Phasen beziehungsweise die 3 Phasentechnik besprechen 
und ich werde euch verschiedene Öle, Wachse, Hydrolate und Ätherische Öle 

vorstellen. 

Achtung! Cremen rühren hat Suchtpotenzial!  
 

3 Teiliger Workshop 

mit Christina Wagnermaier, Kräuterpädagogin 

26. Februar 2020 

4. März 2020 

11. März 2020 
 

Uhrzeit: 19:00 Uhr  

Wo: in der Schulküche der Volksschule Taufkirchen/Tr. 
 

Unkosten Beitrag 30,00 Euro 

für 3 Abende inklusive Unterlagen 
 

Anmeldung am Gemeindeamt Taufkirchen/Tr. 

Tel.-Nr. 07734/4010 oder gemeinde@taufkirchen-trattnach.ooe.gv.at 

Taufkirchen an der Trattnach 
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Abfallabfuhr Abfallabfuhr Papiertonne
2-wöchentlich   4-wöchentlich   8-wöchentlich

Di, 07. Jän. 2020 Di, 07. Jän. 2020
                           

Mo, 20. Jän. 2020 Mo, 03. Feb. 2020 Di, 04. Feb. 2020
Mo, 27. Jän. 2020

Mo, 03. Feb. 2020 Mo, 03. Feb. 2020

Mo, 17. Feb. 2020
Mo, 24. Feb. 2020 Do, 20. Feb. 2020

Mo, 02. März 2020 Mo, 02. März 2020 Mo, 16. März 2020 Di, 17. März 2020

Mo, 16. März 2020
Mo, 23. März 2020

Mo, 30. März 2020 Mo, 30. März 2020
Mo, 06. April 2020

Fr, 10. April 2020 Mo, 27. April 2020 Di, 28. April 2020
Mo, 20. April 2020 Do, 17. April 2020

Mo, 27. April 2020 Mo, 27. April 2020
Mo, 04. Mai 2020

Mo, 11. Mai 2020
Mo, 18. Mai 2020

Mo, 25. Mai 2020 Mo, 25. Mai 2020 Mo, 08. Juni 2020 Di, 09. Juni 2020
Mi, 03. Juni 2020

Mo, 08. Juni 2020
Mo, 15. Juni 2020 Fr, 12. Juni 2020

Mo, 22. Juni 2020 Mo, 22. Juni 2020
Mo, 29. Juni 2020

Mo, 06. Juli 2020 Mo, 20. Juli 2020 Di, 21. Juli 2020
Mo, 13. Juli 2020

Mo, 20. Juli 2020 Mo, 20. Juli 2020
Mo, 27. Juli 2020

Mo, 03. Aug. 2020 Do, 06. Aug. 2020
Mo, 10. Aug. 2020

Mo, 17. Aug. 2020 Mo, 17. Aug. 2020 Mo, 31. Aug. 2020 Di, 01. Sept. 2020
Mo, 24. Aug. 2020

Mo, 31. Aug. 2020
Mo, 07. Sep. 2020

Mo, 14. Sep. 2020 Mo, 14. Sep. 2020
Mo, 21. Sep. 2020 Do, 01. Okt. 2020

Mo, 28. Sep. 2020 Mo, 12. Okt. 2020 Di, 13. Okt. 2020
Mo, 05. Okt. 2020

Mo, 12. Okt. 2020 Mo, 12. Okt. 2020
Mo, 19. Okt. 2020

Fr, 23. Okt. 2020
Mo, 02. Nov. 2020

Mo, 09. Nov. 2020 Mo, 09. Nov. 2020 Mo,23. Nov. 2020 Di, 24. Nov. 2020
Do, 26. Nov. 2020

Mo, 23. Nov. 2020
Mo, 30. Nov. 2020

Mo, 07. Dez. 2020 Mo, 07. Dez. 2020

Mo, 21. Dez. 2020
Mo, 28. Dez. 2020

Biotonne          Gelber  Sack  I      Gelber  Sack  II
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